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SO KLAPPT ABNEHMEN
Mit der easylife-Therapie Stoff wechsel ankurbeln, überfl üssige 
Kilos schnell loswerden und Wunschfi gur verwirklichen.

ohne Sportohne Hungern
ohne Shakes/Kapseln ohne Jo-Jo-Eff ekt

Anrufen und unverbindliches Erstgespräch im easylife-Zentrum Linz vereinbaren: 0732 / 670 999
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ZEITGESCHICHTE
Parkbad als historisches 
Sammelbecken 

ERFOLGS-STORY
50 Jahre Nierentrans-
plantationen in Linz

BEST OF
Top-Eventtipps 

Am 6. Juli erfolgt mit dem Ritterfest am Linzer Hauptplatz der Start in die Sommerferien

RITTER sich, wer kann



www.land-oberoesterreich.gv.at

OÖ KULTUREXPO 2024
200 Jahre Anton Bruckner

SALZKAMMERGUT 2024
Kulturhauptstadt Europas

OÖ. KULTURSOMMER
Festivals landesweit genießen

KUNST UND KULTUR ENTDECKEN
Landestheater Linz

OÖ. Landes-Kultur GmbH
OÖ. Landesmusikschulwerk

Bruckner Orchester Linz
Anton Bruckner Privatuniversität OÖ

StifterHaus
OÖ. Landesbibliothek

OÖ. Landesarchiv
Kunstsammlung des Landes OÖ

MEHR KULTUR.
MEHR MÖGLICH.
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D ie Baumaßnahmen ab Herbst 2023 
waren der letzte Abschnitt der umfas-
sendensten Bäder-Sanierung seit den 

1980er-Jahren. Nun glänzen im „Welldo-
rado” auch Gehwege, das WC-Gebäude, 
die Duschplätze sowie der Kabinenhof. 
Ebenfalls neu sind die Rutsche beim Erleb-
nisbecken, die Fassade („Zwergerlhaus“, 
„Radlertreff“) und der Zaun. Im hinteren 
Teil des Areals sorgt der bestehende Päch-
ter in einem neuen Gastro-Bereich für das 
leibliche Wohl der Gäste. Insgesamt hat 
Wels in diesen Bereich der Freizeitanlage 
rund 2,5 Mio. Euro investiert. „Die drin-
gend notwendige Sanierung war eine In-
vestition in unsere Lebensqualität, in die 

Runderneuertes Welldorado startete in die neue Saison
Invest in die Lebensqualität
Die gute Nachricht …

Sicherheit für uns und vor allem für unsere 
Kinder und natürlich auch in eine moder-
nere Optik“, so Bgm. Andreas Rabl. 

Der Weg ist das Ziel. Bereits 2019 
ist die Technik (Filteranlagen etc.) und der 
Eingangsbereich erneuert worden, 2020 
der Sprungturm. Das wurde auch von den 
Besuchern belohnt - auf dem rund 45.000 
Quadratmeter großen Freibadareal tum-
melten sich im Vorjahr rund 85.800 Gäste.  
Vielleicht kann dieser Wert mit etwas 
Wetterglück auch heuer erreicht werden. 
Bis zum 15. September kann man das nun 
runderneuerte Freibad im Herzen der 
Messestadt heuer noch besuchen. Nähere 
Infos: www.wels.at/welldorado                  ■

EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER

Wo bleibt  bitte das Feingefühl?

Der Publizist Christian Ortner hat schon 
recht, wenn er in der Ausgabe des 
Magazins „Der Pragmaticus“ meint: 

„Immer mehr Zeitgenossen erwecken den 
Eindruck, nicht einmal mehr einfachste 
Regeln des Zusammenlebens zu beherr-
schen“. Dabei sind alle so hip und woke. 
Das zumindest vermitteln uns „soziale“ ;-) 
Medien und gerade auch Menschen im 
urbanen Raum, die aber aufgrund ihrer 
Verhaltensauffälligkeiten wahrlich nicht als 
Mitmenschen bezeichnet werden können. 

Denn das Miteinander können viele heute 
gar nicht mehr, haben es einfach verlernt 
oder gar nie gelernt. Wie sonst ist es zu 
erklären, dass etwa – wie Ortner befundet 
– nach wie vor E-Leihroller Gehsteige oder 
sogar Hauseingänge blockieren, Abfälle 
nicht selten „achtlos im Park entsorgt“ 
werden, Menschen ohne Scham in der Bim 
lautstark telefonieren oder im Zug 
rücksichtslos Musik hören.

Wenig soziale Kompetenz. Und so 
bleibt man als Beobachter oft nur ratlos 
zurück. Feingefühl oder soziale Kompetenz 
sind zu Fremdwörtern geworden – und das 
leider längst nicht nur für Zuwanderer aus 
fernen Kulturkreisen. Dabei ginge es auch 
anders, wie etwa Singapur, Tokio oder 
sogar Bangkok zeigen. In diesen Millionen-
städten muss man sehr zivilisiert miteinan-
der umgehen, denn sonst kommt man im 
Großstadtgedränge im wahrsten Sinne des 
Wortes gar nicht weiter oder würde etwa 
für einen unbedacht ausgespuckten 
Kaugummi mit teils drakonischen Geldstra-
fen „belohnt“. Keiner will das in Linz, Wels 
oder Steyr. Deshalb bitte wieder mehr 
Rücksicht und Feingefühl im Sinne aller!

TRIO. 
Stadtrat Ralph Schäfer, Bürgermeister Andreas Rabl und Vize-Bgm. Gerhard Kroiß (v.l.).



Sacco:   €  299,99
Shirt:     €    99,99
Hose:     €   159,99
Slipper: €  349,99

EFERDING
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Für 
jeden 

das Pas-
sende.

Ihre Traum-
wohnung wartet 
nur einen Klick 
entfernt! 

LEWOG Ehrenfellner-Straße 2
4060 Leonding

+43 732 94 58 56
willkommen@lewog.at 
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EIN  LOB FÜR…
DIE STADT WELS, die den Zuschlag für die Landes- 

gartenschau 2027 erhielt. Mit dem Konzept „Garten findet Stadt“ 
hat die Messestadt auch die zuständige VP-Landesrätin Michaela 
Langer-Weninger überzeugt. Kein Wunder, hat Wels doch schon in 
den letzten Jahren vermehrt das Grün und somit auch die Lebens-
qualität in der Statutarstadt massiv gefördert. Gratulation!

EIN  TADEL FÜR…
POLITIK-BASHING. Keine Frage, es gibt sie, die Politiker, 
die nur auf sich schauen und „abstauben“ wollen. Aber den meisten 
Polit-Akteuren kann man dennoch gute Absichten, ehrliches Bemü-
hen und Engagement attestieren. Das sollten wir bedenken, bevor 
man Pauschal auf eine Berufsgruppe „hinhaut“ oder aufgrund von 
„Ausreißern“ erst gar nicht wählen geht. Kontraproduktiv!

EIFREULICHES. Gelungene 
Nachzucht des Waldrapps

Das erste Waldrappküken 
dieser Saison ist im Zoo 
Schmiding, in Krenglbach 
bei Wels geschlüpft. Die El-
terntiere bebrüten die Eier in 
Felsnischen, in denen nach 

ca. 4 Wochen die Küken schlüpfen. Der 
Waldrapp ist stark gefährdet. Es gab ihn 
früher in vielen Teilen Europas, er wurde 
allerdings im 17. Jhd. bis zur Ausrottung 
gejagt, da das Fleisch als Delikatesse galt. 
Dank den Zuchtbemühungen in den Zoos 
konnte mittlerweile eine stabile Reserve- 
population aufgebaut werden.

 

Frühe BILDERKUNST im Museum
50 Objekte aus der Fotosammlung des Landes im Francisco Carolinum

RATING. Das Land OÖ steht 
auch weiterhin gut da
Unsichere Zeiten hin oder her, bei Rating- 
Agenturen steht unser Bundesland 
weiter hoch im Kurs. So hat Standard 
and Poor̀ s die Finanzkraft Oberös-
terreichs neuerlich mit der Länder- 
Bestnote von AA+ bewertet. Begründet 
wurde dies auch mit der Schuldenober-
grenze und den im Vergleich schon seit 
Jahren niedrigen Defiziten. Besser kann 
ein Land sich somit auch in puncto Kre-
ditwürdigkeit nicht präsentieren. „Wir 
bleiben damit Vorreiter für nachhaltige 
Haushaltspolitik in Österreich und Euro-
pa“, so LH Thomas Stelzer (OÖVP).

 Als Haus für Fotografie und Medienkunst weist das Francisco Carolinum – direkt ne-
ben dem Krankenhaus der Elisabethinen in Linz angesiedelt – im internationalen 
Kunstdiskurs eine große Relevanz auf und genießt eine hohe Reputation. Die Aus-

stellungen des Museums, die von traditioneller Fotografie bis hin zu experimenteller 
Medienkunst reichen, sind für ihre Grenzüberschreitungen und innovativen Perspek-
tiven bekannt. Kürzlich wurde im Beisein von Landeshauptmann Thomas Stelzer auch 
die im Erdgeschoss des imposanten Hauses an der Museumsstraße befindliche „Hans 
Frank-Galerie“ eröffnet. Frank (1908-1987) gilt als Schlüsselfigur der Geschichte der 
Fotosammlung des Oberösterreichischen Landesmuseums. Die faszinierende Ausstel-
lung – in der etwa auch die einzigartigen Hauptwerke der Gebrüder Lumière und an-
derer Pioniere der Farbfotografie zu sehen sind – kann noch bis 8. September täglich 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr besucht werden. Am 13. Juni und 18. Juli findet dazu 
jeweils ab 16 Uhr auch eine Führung statt.

BILDSCHÖN. 
Im Francisco Carolinum
befinden sich viele fotografische
Meisterwerke – zu sehen in der 
Ausstellung „Autochrome”.
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:vom Neu-Listenpreis         ²: Inkl. € 1.000,- LIFAG Finanzierungsbonus1

Plesching 1a
4040 Linz

Tel.: 0732/245640

Jungwagen bis zu 50% unter Neupreis!
Infos und viele  weitere  Angebote unter www.lifag.at

Nissan X-Trail Tekna Allrad, e-Power Hybrid
Aut. 213PS Benzin, Vollaussta�ung
EZ 07/2023,  9.900km, € 46.000,- ²

-31% 1

Nissan Juke N-Connecta Aut. Hybrid 143PS
Rumdumkamera, Navi, Winterpaket
EZ 11/2023,  nur 450km, € 29.990,- ²

1

-30%

Nissan Leaf N-Connecta 39KWh Elektro 150PS
Navi, Kameras, LED, Winterpaket

EZ 11/2022, 38.000km, € 21.390,- ²

-50% 1

Nissan Leaf Tekna 
59KWh Elektro 218PS, Bestaussta�ung

EZ 10/2023, 2.700km, € 28.990,- ²

-43% 1 1

-30%

Nissan Qashqai Acenta MildHybrid 140PS Benzin
Kamera, LED, Winterpaket

Tageszulassung 08/2023, 10km, € 27.990,- ²

Nissan Qashqai Tekna e-Power Hybrid Aut. 190PS
Benzin, Topaussta�ung

EZ 12/2023, 1.600km, € 35.990,- ²

-31% 1

6
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dievolkspartei.at

In Brüssel zählt  
für mich nur eines: 
Oberösterreich.

In Brüssel zählt  
für mich nur eines: 
Oberösterreich.

1 ÖVP
ÖVP ankreuzen, Winzig hinschreiben.

BILD DES MONATS
Linz ist eine Industriestadt – auch wenn es dort Kultur, 
Gastronomie und andere Annehmlichkeiten gibt. Prägend 
sind nach wie vor Unternehmen wie die Voestalpine oder 
Borealis, die hier die meiste Wertschöpfung schaffen. Täg-
lich pendeln ca. 90.000 Personen nach Linz. Viele von ihnen 
kommen über die Steyregger Brücke – hier die Ansicht mit 
einer analogen Kamera unseres Fotografen Johann Stein- 
inger (www.foto-steininger.at) – in das Industrieviertel.
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Grünes Licht für GRATIS-KRABBELSTUBE
Landtag beschließt nächsten Meilenstein auf dem Weg zum Kinderland Nr.1

 I
n seiner Sitzung vom 16. Mai 2024 hat der Oberösterreichische 
Landtag einstimmig die Novelle des Oö. Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetzes beschlossen. Herzstück des überarbeite-
ten Gesetzes ist die beitragsfreie Vormittagsbetreuung in den 

Krabbelstuben ab dem ersten September. OÖVP-Familienspreche-
rin LAbg. Helena Kirchmayr, die die Novelle als Vorsitzende des Un-
terausschusses maßgeblich begleitet hat, zeigte sich sehr zufrie-
den: „Kinderland Nr. 1 bedeutet, Wahlfreiheit für Familien und beste 
Bedingungen für unsere Kinder zu gewährleisten. Die kostenlose 
Vormittagsbetreuung in Krabbelstuben ist ein wesentlicher Bau-
stein auf diesem Weg. Als Familienpartei werden wir auch weiterhin 
daran arbeiten, Verbesserungen für unsere Familien zu schaffen“, 
so Kirchmayr.

Mehr Angebot, mehr Qualität und mehr Wahlfreiheit für die Eltern
Mit dem „Gemeinsamen Pakt für das Kinderland“, der im Dezem-
ber 2022 in enger Zusammenarbeit mit dem Städte- und Gemein-
debund sowie den Gewerkschaften erarbeitet wurde, ist bereits 
ein erster gewaltiger Schritt in Richtung des gemeinsamen Ziels, 
Kinderland Nr. 1 zu werden, gelungen. Aktuelle Zahlen zur Kinder-
bildung und Kinderbetreuung in OÖ zeigen, dass diese in Rekord-
zeit umgesetzten Maßnahmen auch wirken. Mit der beitragsfreien 
Krabbelstube ab Herbst kommt nun ein weiterer Meilenstein dazu. 

Solide Finanzierung für Ausbau in Städten und Gemeinden
„Ein flächendeckendes und qualitativ hochwertiges Angebot an 
Kinderbetreuung ist uns ein wichtiges Anliegen. Die oberösterrei-
chischen Städte und Gemeinden arbeiten mit Hochdruck daran, 
diese Qualität sicherzustellen und neue Einrichtungen und Gruppen 
zu errichten“, so Klubobmann Christian Dörfel, der selbst Bürger-
meister in Steinbach an der Steyr ist. Um diese Bemühungen best-
möglich zu unterstützen, werden seitens des Landes 348 Mio. Euro 
zur Verfügung gestellt. Dazu kommen 43 Mio. Euro aus dem Zu-

kunftsfonds, der im Zuge des diesjährigen Finanzausgleichs einge-
richtet wurde, und attraktive Förderquoten von bis zu 95 Prozent für 
Baumaßnahmen. Um die Beitragsfreiheit des Vormittagsbesuchs 
abzufedern, wird der Landesbeitrag für die Krabbelstubengruppen 
ab September erhöht, dazu kommt eine weitere Erhöhung und Va-
lorisierung im nächsten Jahr.

Wichtigste Infos zur beitragsfreien Krabbelstube ab 1.9.2024:

• Durchgehend kostenlose Kinderbetreuung von 0 Jahren bis 
zum Schuleintritt: Die Vormittagsbetreuung in den Krabbelstu-
ben wird ab 01.09.2024 bis 13:00 Uhr kostenlos. 

• Deutlich günstigere Nachmittagsbetreuung: Ab 13:00 Uhr gilt 
ein reduzierterer Tarif. Eltern können zwischen verschiedenen, 
flexiblen Modellen (2, 3 oder 5 Tage die Woche) mit sozial gestaf-
felten Tarifen wählen. Für Familien mit mehreren Kindern gibt es 
zusätzliche Ermäßigungen. 

• Einfacheres und übersichtlicheres Tarifsystem: Die neuen Tarife 
für Krabbelstuben gestalten sich wie jene im Kindergarten, was 
für Familien einfacher und übersichtlicher ist.

• Keine zusätzlichen Kosten für die Gemeinden: Die Kosten für 
diese Maßnahme werden vom Land Oberösterreich getragen. 
Konkret der Elternbeitrag für die Vormittagsbetreuung, der nun 
ab 01.09.2024 nicht mehr von den Gemeinden eingehoben, 
sondern ab 01.09.2024 vom Land getragen wird. Das Land 
Oberösterreich stellt hierfür rund 10 Millionen zur Verfügung.

HINTERGRUND

KLARE STRATEGIE. Klubobmann Dörfel und LAbg. Kirchmayr: „Wahlfreiheit für unsere Familien und bestmögliche Bedingungen für unsere Kinder“.
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Stoppen wir den Horror auf Rädern!

STADT

INVEST. Eine Linz-Million 
für neue Radwege
Vor allem im 
Linzer Süden 
wird das 
Radwegenetz 
heuer massiv 
ausgebaut. In 
Pichling etwa 
wird zwischen 
Auhirsch-
gasse und Klettfischerweg um 
200.000 Euro ein Geh- und Radweg 
errichtet, der noch in diesem Monat 
fertiggestellt sein soll. Und auch 
entlang des Bäckermühlweges wird 
umgebaut. Insgesamt werden dafür 
im Auftrag von VP-Vizebürgermeis-
ter Martin Hajart über eine Million 
Euro investiert.

ZUSAMMENHALT. Land 
hilft Städten & Gemeinden
Rund 50 Millionen Euro ist das von 
der OÖ Landesregierung 
beschlossene Gemein-
depaket schwer. Damit 
soll den 435 Gemein-
den und drei Statutar-
städten Linz, Wels und 
Steyr (5 Mio. Euro) in 
bewegten Zeiten mone-
tär etwas intensiver unter 
die Arme gegriffen werden. Wie 
viel Geld in die jeweiligen Gemein-
den fließt, entscheidet ein kom-
plizierter Berechnungsschlüssel, 
der sowohl die eigene Finanzkraft 
sowie die Einwohnerzahl und 
andere Besonderheiten möglichst 
fair abbilden soll.

MIET-ANSTIEG. Zinsen & 
Regeln drehten den Markt
Härtere Kreditregeln, steigende 
Baukosten und immer noch relativ 
hohe Zinsbelastungen führten 
dazu, dass der Käufermarkt am 
Eigentumssektor mittlerweile stark 
eingebrochen ist. Die Folge: Es 
gab vermehrt Nachfragen nach 
Mietobjekten. Dieser Run ließ die 
Mietpreise wiederum deutlich 
ansteigen. Im Vergleich zum ersten 
Quartal des Vorjahres stiegen sie 
in Linz etwa um satte 11 Prozent. 
Noch herausfordernder ist die 
Situation aber etwa in Innsbruck, 
Salzburg, Wien oder Bregenz.  Dort 
sind die Anstiege zwar geringer 
(zwischen 5 und 11 %) aber dafür 
halt auf deutlich höherem Sockel-
niveau.

RAUMKÜHLUNG. Linz 
bekommt Fernkältenetz

Das neue Fernkältepro-
jekt mit dem „Klimatunnel“ 
zwischen Prinz-Eugen-Stra-
ße und Volksgarten ist die 
nächste große Dekarbonisie-
rungs-Maßnahme im Bereich 

Energieerzeugung der Linz AG. 
Das Projekt punktet u. a. mit in-
novativer Eigenstrom-Nutzung bei 
der Kälteerzeugung, wobei die Er-
zeugungsleistung im ersten Schritt 
20 Megawatt betragen wird. In 
der Folge ist eine Erweiterung auf 
bis zu 28 Megawatt geplant. Im 
Mittelpunkt des Bauprojekts steht 
eine spektakuläre Tunnelbohrung 
in bis zu 28 m Tiefe.

SO geht richtig 
GROSS in Linz
Möbelgigant XXXLutz eröffnete an der Donau

 Was für eine Lage, was für 
eine Eröffnung. Das neue 
Einrichtungshaus mit 

Sky-Restaurant des Linzer 
XXXLutz ist eine Klasse für 
sich. Direkt neben dem Blau-
Weiß-Linz-Stadion an der un-
teren Donaulände gilt es als ei-
nes der modernsten 
Möbelhäuser Europas, welches 
mit einer Verkaufsfläche von 
mehr als 24.000 m² neue Maß-
stäbe setzt. Gerade die Fassade 
ist dabei ein echter Hingucker 
und wird mit einem ganz neuen 
LED-Beleuchtungskonzept ge-
hörig in Szene gesetzt. Der 
Welser Möbelriese glänzt aber 
natürlich auch mit zahlreichen 
inneren Werten in seinem neu-
en Linzer Flagship-Store: „Im 
XXXLutz Einrichtungshaus in 
Linz werden die neuesten 

Trends und Erkenntnisse aus 
ganz Europa aufgegriffen und 
in einem topmodernen XXXL 
Möbelhaus gebündelt gezeigt“, 
so Unternehmenssprecher Tho-
mas Saliger. Tausende Oberös-
terreicher stürmten die Eröff-
nung im Mai, die auch mit 
zahlreichen Gewinnspielen 
und Promi-Besuchen für Auf-
sehen sorgte – zudem erhielten 
Besucher kleine Geschenke.

Gourmet-Highlight. Und 
auch im XXXL Restaurant fin-
det man bei herrlichem Aus-
blick auf die Stadt alles, was das 
(Gourmet)Herz begehrt. Denn 
das „Rooftop Restaurant“, des-
sen Dachterrasse gerade bei 
Schönwetter ein echtes High-
light ist, zog im Zuge der Eröff-
nung auch Massen von Besu-
chern an. Echt sehenswert!     ■

MEGA-INVEST. 60 Millionen Euro investierte 
XXXLutz in seinen neuen Standort in Linz.
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Aquaspaß mit John Harris Fitness im Parkbad

Wer braucht da noch Animateure und ferne Clubhotels? 
Wenn das Wetter mitspielt, kann man auch hierzulande 
im Freibad seinen gesunden Wasserspaß haben. Das be-

weist auch heuer wieder ein Top-Angebot von John Harris Fit-
ness. Bis Ende August wird an Schönwettertagen im Familienbe-
cken des Linzer Parkbades an der Donaulände gleich zweimal 
wöchentlich Aqua Fitness angeboten. Immer wieder dienstags 
von 16.15 bis 17 Uhr und freitags von 14.45 bis 15.30 Uhr. Dabei 
können natürlich alle anwesenden Badegäste mitmachen. John 
Harris Fitness Mitglieder genießen den Bonus eines kostenlosen 
Parkbad-Eintrittes (jeweils bis zu einer Stunde vor Kursbeginn 
und bis zum offiziellen Badeschluss am jeweiligen Kurstag). Also: 
Ganz bequem mitmachen & gsund bleiben!             ■

Fast wie im CLUBHOTEL

PLUG FIX

DAS MACHT SPASS & SINN.
Seit 4. Juni bietet John Harris Fitness wieder 
„Aqua Fitness“ zum Wohl aller Badegäste an. 

John Harris Fitness-Mitglieder kommen 
dabei sogar kostenlos ins Bad.

LINZ-INNOVATION.
Der Plug Fix ist 

aus CE-zertifiziertem 
lebensmittelechtem 

Kunststoff hergestellt und 
vollständig recyclebar.

Nachhaltiger Trinkgenuss für jede 
Gelegenheit. Der Linzer Robert  
Draxler und sein Kollege Bernhard 
Schorm machten dies mit einem 
innovativen Dosenadapter möglich.

Der Plug Fix ist nun in einer praktischen Papierschlaufe ver-
packt, um auf Plastik möglichst zu verzichten. Das innova-
tive Produkt bietet Trinkgenuss wie aus einer Glasflasche 

und kann versandkostenfrei über Amazon bestellt werden. Er 
verfügt zudem über einen integrierten Wespenschutz. Hygie-
nisch vorteilhaft: Der Mund berührt die Dose nicht direkt.

Ein Alleskönner. Dank eines Kronkorkens ist die Flasche 
wiederverschließbar. Das moderne Design verleiht dem Plug 
Fix einen coolen Style. Der Plug Fix ist geschirrspülfest, bruch-
sicher und aus CE-zertifiziertem lebensmittelechtem Kunst-
stoff hergestellt. Vollständig recyclebar, vermeidet er Plas-
tik-Wegwerfverpackungen. Perfekt für Outdoor-Aktivitäten 
geeignet, ist der Plug Fix, der in St. Valentin produziert wird, 
die ideale Lösung für nachhaltigen Trinkgenuss.              ■
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Zeit genießen –  
      Wels entdecken!

TIERGARTEN ENTDECKEN!
Ganzjährig geöffnet – freier Eintritt 

Ein absolutes Erlebnis für alle Altersgruppen!

wels.atstadt.wels
Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps

stadtwels

VERANSTALTUNGEN IM WELSER TIERGARTEN 
  Sommernacht des Märchens mit Helmut Wittmann 

     am Freitag, 28. Juni 2024, 18:00 Uhr 

  Tiergartenfest am Freitag, 13. September 2024, ab 13:00 Uhr
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Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie

20% Rabatt* 
auf ungefütterte 

Handschuhe

*Gutschein gültig nur auf Lagerware, 
solange der Vorrat reicht bis 30.6.2024. 
Pro Person und Einkauf ist nur ein 
Gutschein einlösbar. Keine Barablöse. 
Nicht mit anderen Rabatt- und 
Gutscheinaktionen kombinierbar.

Einzulösen bei
HACKL

LEDERWAREN
Landstrasse 24

4020 Linz-20%

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

1+1 GRATIS* 
Pizza und Pasta Ihrer Wahl.

*Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar. 
Keine Barablöse. Gültig bis 30.6.2024.

Einzulösen bei 
 Ristorante La Ruffa 

Linz-Spallerhof
Einsteinstr. 5, 4020 Linz 

Tel.: +43 699 18 29 09 55

www.ristorante-laruffa.at/linz-spallerhof

EINLÖSBAR: 
Mo - Do: 17:00 bis 22:00 Uhr

1+1
GRATIS

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

Kaffee + Kuchen 
um nur € 4,90*

*Gutschein gültig beim Konsum vor Ort  
in allen Resch&Frisch Filialen, ausgen.
Flughafen Salzburg, BHF Urfahr, Linz HBF, 
Bischofshofen, Residenz & Vöcklabruck,  
im Juni 2024. Nicht mit anderen Aktionen 
oder Rabatten kombinierbar. Keine 
Barablöse. Pro Person und Kauf 1 Gutschein 
gültig. Gutschein nicht gültig für die 
Hauszustellung oder Online Bestellung  
bei Back’s Zuhause.

Kaffee+Kuchen 

€ 4,90

Einzulösen in allen

Liebesbrot und 
Resch&Frisch Filialen

 www.resch-frisch.com/filialen

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

10% Rabatt 
auf Ihren 
gesamten 
Einkauf!*

*Gutschein gültig bis 31. August 2024.  
Pro Person/Einkauf nur ein Gutschein 
einlösbar. Keine Barablöse.

Einzulösen bei  
Jean‘s Shop Gartner

 Hofgasse 13, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 77 66 61
www.jeans-shop.at

-10%

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: Das CITY! mit Gutscheinen, die diese Bezeichnung auch verdienen. Ein Gutschein 
im CITY! unterscheidet sich von häufig verbreiteten Schmäh- und Lockangeboten, die nicht den Weg und die Zeit wert sind, 
um sie einzulösen. Wir testen und nehmen nur die Besten. Wollen auch Sie einen Gutschein platzieren?  
Infos: 0676 / 40 89 564 bzw. hennerbichler@city-magazin.at

AUSSCHNEIDEN
BESSER ABSCHNEIDEN
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THEMA

ZIEHEN AN EINEM STRANG. LH Stelzer, Polaschek, 
Lindstaedt, Bgm. Luger und Weiss (v.l.).

Linz bekommt CAMPUS IM GRÜNEN
Die IT:U, die Interdisciplinary Transformation University Austria, soll 

die Digitale Transformation in Lehre und Forschung interdiszipli-
när mitgestalten. „Digitalisierung ist eines der entscheidenden Auf-
gabengebiete, um die Herausforderungen der Zukunft bewältigen 
zu können“, so LH Thomas Stelzer. Wissenschaftsminister Martin 
Polaschek hob anlässlich der Präsentation des architektonischen 
Entwurfs die klimafreundliche Bauweise des geplanten Campus 
hervor, und auch Bgm. Klaus Luger gratuliert dem Wiener Architek-
turbüro Kronaus Mitterer Architekten ZT GmbH: „Der Siegerentwurf 
überzeugte durch seine innovative und nachhaltige Gestaltung, die 
die ästhetischen sowie funktionalen Anforderungen einer moder-
nen Bildungsstätte für Digitalisierung erfüllt.” Und es tut sich jetzt 
schon sehr viel rund um die neue Universität in Linz: „Aktuell sind wir 
dabei, für 10 ausgeschriebene Professuren knapp 400 internationale 
Bewerbungen zu bewerten und die Organisation der IT:U hochzufah-
ren”, freut sich Stefanie Lindstaedt, Gründungspräsidentin der IT:U.
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KALIFAT außer Diskussion
LR Hattmannsdorfer erteilt extremistischen Fantasien eine Abfuhr

Für Aufsehen sorgte jüngst 
eine Kundgebung in Ham-
burg als rund 1.100 Teil-

nehmer für die Einführung ei-
ner Diktatur nach islamischer 
Prägung demonstrierten. Um 
ähnliche Tendenzen in der Al-
penrepublik zu verhindern, 
hat OÖVP-Integrations-Lan-
desrat Wolfgang Hattmanns-
dorfer bei der Konferenz der 

Flüchtlingsreferenten in Nie-
derösterreich einen entspre-
chenden Antrag in Richtung 
der für eine Gesetzesänderung 
verantwortlichen Justizminis-
terin Alma Zadic (Grüne) ein-
gebracht.

Aufrufe verbieten. Hatt-
mannsdorfer jedenfalls beab-
sichtigt, dass schon alleine die 
Forderung nach einem Kalifat 

unter strenge Strafe gestellt 
wird. Im Kern geht es darum, 
den Tatbestand in § 247b zu 
reformieren. Darin wird fest-
gehalten, dass auch die Förde-
rung und Unterstützung von 
religiös motivierten extremis-
tischen Handlungen unter 
Strafe stehen. Hattmannsdor-
fer zitiert aus seinem Geset-
zesvorschlag: „Bereits der öf-
fentliche Aufruf bei 
Demonstrationen und Veran-
staltungen sowie der Aufruf in 
den sozialen Medien, unsere 
Demokratie durch ein Kalifat 
und eine Scharia zu ersetzen 
bzw. einen islamistischen 
Gottesstaat zu errichten, soll 
mit harten Strafen für die 
handelnden Personen und den 
damit in Verbindung stehen-
den Organisationen verbun-
den werden.“ 

No-Go. Hattmannsdorfer 
fügte hinzu: „Dass mitten in 
Europa ganz offen die Errich-
tung einer islamischen Dikta-
tur nach Regeln der Scharia 
gefordert wird, ist ein Warn-
zeichen auch für Österreich. 
Daher muss es von Beginn an 
eine harte Antwort im Um-
gang mit religiösen Fanatikern 

geben, damit unsere Grund-
werte und unser friedliches 
Miteinander nicht gefährdet 
werden.“ 

Demokratie schützen. 
Bereits im letzten Jahr wurde 
das NS-Verbotsgesetz dahin-
gehend verschärft, dass das 
Verwenden islamistischer 
Symbole (z.B. jenes der Ha-
mas) so streng geahndet wird 
wie das Verherrlichen von 
NS-Symbolen. Im Rahmen der 
Verherrlichung von extremis-
tischen Strömungen hat Lan-
desrat Hattmannsdorfer be-
reits Forderungen Richtung 
Bund präsentiert, darunter 
den sofortigen Verlust von 
Aufenthaltstiteln im Falle der 
öffentlichen Verherrlichung 
extremistischer Strömungen 
(wie auch der Hamas) und den 
Ausschluss und die Beendi-
gung von Verfahren zum Er-
halt eines Aufenthaltstitels. 
„Wer hier lebt und unseren 
Rechtsstaat und liberale 
Grundrechte missbraucht, um 
gegen die Demokratie mobil-
zumachen, muss die volle Här-
te des Staates spüren“, zeigt 
sich hier Hattmannsdorfer 
konsequent.    ■

HATTMANNSDORFERS ANSAGE. 
In Europa wurden Freiheit 
und Demokratie mühevoll
errungen, weshalb hier für 
radikale Strömungen kein 
Platz ist.



ALTMÜNSTER

Standort: Altmünster Zentrum

Zentrum- & Seenähe – alles fußläufig erreichbar

Barrierefrei mit Tiefgarage & Aufzug

Provisionsfrei

KONTAKT 

neuStern Immobilien GmbH

office@neustern.at

07612 / 795 – 4600 neustern.at

außergewöhnliche 
Wohnungen 

mit wunderschöner  
Aussicht 
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 D
as Linzer Badewesen be-
gann mit einem unkon-
zessionierten Strombad 
für Männer. Die Wasser-

temperatur sorgte mit durch-
schnittlich 16 °C für eine sport-
liche Abkühlung im wahrsten 
Sinn des Wortes. Es befand sich 
beim „Fischer am Gries“, dem 
heutigen Haus Hafenstraße 46. 
1891 wurde oberhalb des Ur-
laubsteines ein Strombad aus 
zwei aneinander gebundenen 
Kähnen verankert, das jedoch 
schon ein Jahr später an die 
Obere Donaulände übersiedelte.  

Erste Schwimmschule. 
Um die Wende zum 20. Jahr-
hundert entschloss sich die 
Stadt zum Bau einer Badean-
stalt, die nicht länger den Unbil-
den des Flusses ausgesetzt sein 
sollte. So entstand 1901 auf den 
Gründen des heutigen Parkba-
des die städtische Schwimm-
schule. Im Jahr 1910 spendete 
der Fabrikbesitzer Karl Franck 
der Stadtgemeinde Linz 500.000 
Kronen zur Erbauung eines mo-
dernen Bades. Schon wurde an 
der Planung gearbeitet und man 
trug sich damals mit dem Ge-
danken, auf den Möglegründen 
in der Goethestraße ein Volks-
bad zu bauen. Der Krieg jedoch 
zerschlug diesen Gedanken. 
Das Geld wurde entwertet und 
damit die Schaffung eines Bades 
auf unabsehbare Zeit hinausge-
schoben. Die Nachkriegszeit 
und ihre krisenhafte Wirtschaft 
ließen ein solches Beginnen 
nicht zu. Als 1927 Stadtrat Ro-
bert Mehr zum Bürgermeister 
gewählt wurde, wies dieser u.a. 
auf die Dringlichkeit eines mo-
dernen Bades hin. Da die finan-
zielle Lage der Stadt allein nicht 

ausreichte, den Bau zu vollfüh-
ren, suchte man den Weg einer 
Aktiengesellschaft, bei der die 
Stadtgemeinde 60 Prozent der 
Finanzierung unter Einbrin-
gung des Sommerbades und die 
Bau- und Finanzierungs-Firma 
Wayß, Freytag & Meinong in 
Frankfurt am Main 40 Prozent 
übernommen hat.

Kühne Pläne. Für die Wahl, 
den Bau im Gelände der frühe-
ren Straßerau zu errichten, wa-
ren zwei Gründe maßgebend: 
Der Anschluss an das bereits 
bestehende Sommerbad, näm-
lich die städtische Schwimm-
schule, und die aus ökonomi-
schen Gründen notwendige 
Benützung der dortigen Brun-
nenanlage. Die Pläne stammten 
von Stadtbaudirektor Curt Küh-
ne, der seit 1915 in Linz tätig 
war. Es war das erste öffentliche 
Provinzbad in Österreich, die 
Schwimmhalle war überhaupt 
die erste in Österreich. Nach 10 
Monaten erfolgte die Fertigstel-
lung, am 8. April 1930 tummel-
ten sich die ersten Linzer im er-
frischenden Nass der neuen 
Halle und am 19. Mai wurde der 

Betrieb offiziell aufgenommen. 
Das neue Parkbad umfasste die 
drei alten Schwimmschulen 
der Unteren Donaulände und 
das neu errichtete Hauptgebäu-
de mit einem Hallenschwimm-
bad, einem Kinderschwimm-
bad, einem Dampf- und 
Heißluftbad sowie mit Wasser-
becken und  Duschen und dem 
sogenannten „Tröpferlbad” für 
Frauen und Männer. Dort be-
fanden sich 35 Stück Badewan-
nen, die notwendigen Ausklei-
deräume und ein Saal, welcher 
der Lichtheilbehandlung und 
Diathermie vorbehalten war. 
Dazu kam noch das große Som-
merstrandbad mit einer Anlage 
von Nürnberger Wechselkabi-
nen für 1.000 Personen, einem 
Kinderplanschbecken, einem 
Kinderspiel- und Turnplatz. 
Beschallt wurde die Liegewiese 
zwischendurch vom Arbeiter 
Radiobund mit seiner Laut-
sprecheranlage mit einem bun-
ten Musikprogramm. Ebenso 
fanden viele Vereine eine Mög-
lichkeit, hier zu trainieren. 
Auch der Schwimmunterricht 
der Schulen fand hier statt. Fo
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Die Linzer BADEFREUDEN
In der Landeshauptstadt wurde die erste Schwimmhalle Österreichs errichtet 

UNGETRÜBTER BADESPASS. 
Das große Familienbecken im 
Linzer Parkbad war damals schon 
ein Magnet für Jung und Alt. 

LEINEN LOS! In der Städtischen Schwimmschule lernen Linzer Kinder am Haken das Schwimmen.

Zwischen
DAMALS
& HEUTE
Eine Zeitreise ...

mit Heimatforscher Manfred Carrington



Dieser wurde verpflichtend 
eingeführt, da 1929 in Linz und 
näherer Umgebung über 30 
Kinder ertrunken waren.

Wenig los im Becken. Die 
ganze Anlage war anfangs für 
beide Geschlechter gemeinsam 
benutzbar, nur die alte Militär-
schwimmschule wurde durch 
eine Mauer abgeschlossen und 
nur für Damen zugänglich. 
Nach Protest der Katholischen 
Kirche und der Christlich sozia-
len Partei wurde beschlossen, 
dass an Wochentagen nur mehr 
nach Geschlechtern getrennt 
gebadet werden darf. Nur am 
Wochenende durften Familien 
gemeinsam das Parkbad benut-
zen. Diese Bestimmung führte 
jedoch zu großen Einnahme- 
einbußen.

Bombentreffer. Im Jahr 
1938 übernahm schließlich die 
Stadt Linz alleine das Parkbad, 
da der Betrieb nicht kostende-
ckend war. Bereits nach der Er-
öffnung wurden schwere Bau-
mängel gefunden, zehn Jahre 
später musste das Bad dann aus 
Sicherheitsgründen gesperrt 
werden, nachdem unter ande-
rem das Dach erneuert wurde, 

konnte wieder eröffnet werden. 
Jedoch bereits im Jänner 1944 
wurde das Parkbad wiederum 
geschlossen – es wurde mehr-
fach von amerikanischen Flie-
gerbomben getroffen. Ein Jahr 
später okkupierte die amerika-
nische Besatzungsmacht das 
ganze Parkbad als Unterkunft 
für ihre Soldaten. Auf dem Frei-
badegelände wurden Beutefahr-
zeuge abgestellt. 1946 wurden 
die dringendsten Instandset-
zungsarbeiten durchgeführt, 
nachdem im Juni desselben Jah-
res ein äußerst bescheidener 
Teilbetrieb für Zivilpersonen 
aufgenommen worden war. 
Zwei Tage pro Woche standen 
den Linzern das Brause- und 
Wannenbad sowie zwei Frei- 

badebecken zur Verfügung. Im 
Dezember 1948 musste die 
Schwimmhalle über baupolizei-
liche Anordnung sofort ge-
schlossen werden, da sich an der 
Außenmauer Risse zeigten. Ur-
sachen waren die seinerzeit 
nicht exakt ausgeführten Fun-
damentierungsarbeiten. 1949 
wurde die frisch überholte 
Schwimmhalle den badefreudi-
gen Linzern wieder übergeben. 
1952 baute die Stadt die Park-
bad-Sauna und 1958 ging die 
Kunsteisbahn in Betrieb. Seit 
1985 können Eislauf-Fans ihre 
Kufen auch unter Dach übers 
Eis gleiten lassen – in der Eis-
sporthalle. Die multifunktiona-
le Sportstätte von heute war  
geboren.      ■

Weitere Einblicke …

HISTORISCHE 
STRASSEN

Dr. Stephen 
SOKOLOFF

D ie Traunfischer, die einst hier 
lebten, standen unter der 
Grundobrigkeit des landesfürstli-

chen Hoffischgerichtes. Sie waren 
nicht nur für diese Gasse namensge-
bend, sondern auch für das ganze 
Viertel: Man nannte es „unter den 
Vischern“. Viele ihrer kleinen mit 

Walmdächern gekrönten Häuser 
fielen dem Brand während des 
Bauernkriegs 1626 zum Opfer. 
Dennoch bieten die übrig gebliebe-
nen Gebäude trotz Veränderungen 
heute noch ein malerisches Bild. 
Unter Denkmalschutz steht daher 
beispielsweise das Haus in der 
Fischergasse 29. Erwähnenswert 
daran ist neben drei markanten 
Rundbögen auch ein Hausbild an der 
Fassadenfront mit einer Darstellung 
der Marien-Krönung mit der Hl. 
Dreifaltigkeit, dem Hl. Sebastian und 
dem Hl. Florian. Das Haus mit der Nr. 
33 ist das Geburtshaus von Carl 
Johann Joachim Freiherr Auer von 
Welsbach. An den berühmten 
Chemiker, Unternehmer und Erfinder 
des Glühstrumpfs im Gaslicht, der 
Metallfadenlampe und des Zünd-
steins im Feuerzeug wird heute an der 
Fassadenfront mit einer Gedenktafel 
erinnert.

Fischergasse in Wels

LEINEN LOS! In der Städtischen Schwimmschule lernen Linzer Kinder am Haken das Schwimmen.

Weitere historische Eindrücke über Linz und seinen Umlandgemeinden finden
Sie in den Bücher des Lentia-Verlags. Tel. 0732/320585 oder www.Lentia.at
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GETRENNTE GESCHLECHTER. 
Nur am Wochenende durften

Familien gemeinsam das 
Parkbad benutzen.

BADEANSTALT. 1929/30 folgte die Errichtung 
des Parkbades, welches 2008 modernisiert wurde.

MALERISCH. 
Die Häuserzeile der Fischergasse.

Archiv der Stadt Wels
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PFLEGE IN OÖ. Gutes 
Zeugnis vom LRH
In seinem Bericht über 
die Initiativprüfung der 
Gemeindealten- und 
Pflegeheime hat der 
Landesrechnungshof im 
Vorjahr mehrere Emp-
fehlungen vorgelegt. Die Themen 
reichen dabei von mehr Koopera-
tion bei Beschaffung, im Perso-
nalwesen oder dem Qualitätsma-
nagement, einem transparenten 
und nachvollziehbaren Controlling, 
der Prüfung der einzelnen Rech-
nungsabschlüsse bis hin zu einer 
effizienteren Heimaufsicht. Nach 
einer Folgeprüfung sieht der Rech-
nungshof nun seine Empfehlungen 
bereits vollständig umgesetzt oder 
bereits in Ausarbeitung bzw. Um-
setzung. „Wir freuen uns, dass der 
Landesrechnungshof unseren Weg 
klar bestätigt hat“, OÖVP-Klubob-
mann Christian Dörfel. 

UMFRAGE. OÖ Versiche-
rung ausgezeichnet
Rund 8.000 Kunden heimischer 
Banken und Versicherungen wur-
den im 1. Quartal 2004 befragt. 
Die Oberösterreichische Versiche-
rung ist dabei als Österreich-Sie-
ger in der Kategorie „Bestes 
Schadensmanagement“ hervor-
gegangen. Jüngst erfolgte durch 
den Finanz-Marketing Verband 
Österreich (FMVÖ) zum 18. Mal die 
Verleihung des „Recommender 
Award“ als Gradmesser für Kun-
denzufriedenheit in der Branche.  

Fotos: AdobeStock, pixabay, Land OÖ Daniela Sternberger

17

      Wir haben die passende  
                     Jacke für Dich!

Freiwillig im Roten Kreuz:

www.passende-jacke.at
MELDE DICH JETZT!
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Bankomatkarte
immer gut schützen
Lesegeräte im Nahkontakt sind Gefahren

Sowohl mit Karten als auch 
mit Handys kann mithilfe 
der NFC-Technologie kon-

taktlos und ohne große Sicher-
heitsbedenken bezahlt werden 
– heißt es seitens der Betreiber. 
Der „Vorarlberger Technische 
Verein“ hat aber aufgezeigt,  
dass es beispielsweise möglich 
ist, Geld von einer Bankomat-
karte abzubuchen, die in einer 
Jackentasche verstaut ist – 
wenn Lesegeräte nur nahe ge-
nug an ungeschützte Karten 
gehalten werden.

Vorsicht im Gedränge. 
Unter vielen Menschen – etwa 
bei einem Fußballspiel oder ei-
ner Messeveranstaltung – 
würde das im dichten Gedrän-
ge meist gar nicht bemerkt. Je 
nach Limit bei einer Karte 
kann man so quasi im vorbei-
gehen und ohne Gegenleistung 

gleich mal bis zu 50 Euro los-
werden. 

Münzen & Schlüssel helfen. 
NFC-Karten sollte man des-
halb nicht ungeschützt im 
Geldbeutel oder in der Hosen- 
oder Jackentasche bei sich tra-
gen, sondern immer in Schutz-
hüllen oder in Geldbeuteln mit 
Münzen oder Schlüsseln. Da-
mit wird die Frequenz ver-
stimmt und die Lesung ist 
nicht mehr so einfach möglich. 
Auch die Polizei bestätigt, dass 
Betrugsfälle mit NFC-Karten 
zugenommen haben. Betrugs-
maschen lauern bei Karten-
zahlungen etwa auch im Inter-
net. So hätten beispielsweise 
die Kundenanfragen im Be-
reich der Internetabzocke 
beim Konsumentenschutz der 
Arbeiterkammer seit 2018 um 
40 Prozent zugenommen.       ■

VORSICHT. 
Damit es keine bösen Überraschungen gibt.

RETTUNGSFLUG. 5.000 
Euro für 40 Minuten
Von November 2022 bis Ende 
Oktober 2023 wurden in Österreich 
4.373 Rettungsflüge in alpinem 
Gelände durchgeführt. Wer ohne 
Bergungskostenversicherung ge-
borgen wird, muss den Hubschrau-
bereinsatz meist selbst bezahlen. 
Der Österreichische Alpenverein 
empfiehlt deshalb eine Bergungs-
kostenversicherung. Die Kosten für 
Rettungsflüge sind laut Alpenverein 
intransparent, und die Politik soll 
hier Klarheit schaffen. 

TREND. Es wird in OÖ 
wieder mehr gespart
 Kräftige Gehaltssprünge einer-
seits und mehr Kaufzurückhaltung 
andererseits haben sich offensicht-
lich positiv auf die Bilanzen der 
Banken ausgewirkt. Alleine die fünf 
großen heimischen Institute Hypo, 
Oberbank, Raiffeisen, Sparkasse 
und die VKB haben im Vorjahr im 
Land ob der Enns mit beinahe 31 

Milliarden um rund 3,8 
Milliarden Euro mehr 
an Sparvolumen luk-
riert als noch im Jahr 
2022 (27,1 Milliarden).
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Mehr über Kreislaufwirtschaft in der Land- und 
Forstwirtschaft unter guteskommtzurueck.at

Eine, deren 
frische Eier emissions-
freie Reichweite haben. 
Sonja Holzmann
Hühnerhaltung, Königswiesen

Schaut 
so eine
Influencerin
aus?

Tierhalterin_Influencerin_200x265mm.indd   1Tierhalterin_Influencerin_200x265mm.indd   1 15.05.2024   10:31:3415.05.2024   10:31:34
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ERFOLGSGESCHICHTE. 50 Jahre Nierentransplantationen am Ordensklinikum Linz

 I
n Österreich finden pro 
Jahr etwa 700 Organtrans-
plantationen statt, 400 da-
von betreffen die Niere. Am 

Ordensklinikum Linz Elisa-
bethinen werden seit 50 Jahren 
Nieren transplantiert; jährlich 
werden dort rund 60 solcher 
Eingriffe vorgenommen.

Neuester Stand. „Das 
Tra nspla ntat ionszentr um 
ist neben Wien, Graz und 

Gute Chancen. Das Or-
densklinikum Linz ist auch 
für die Transplantkoordinati-
on aller Organe in OÖ. zustän-
dig – eine äußerst aufwendige, 
weil zeitkritische Arbeit. Die 
Transplantation ist laut Pri-
mar Daniel Cejka, Leiter der 
Abteilung für Nephrologie und 
Transplantationsmedizin, die 
beste Nieren-Ersatztherapie: 
„Mit einer Transplantation 

Innsbruck eines von vier in Ös-
terreich“, so Dr. Michael Gir-
schikofsky, Ärztlicher Direktor 
am Ordensklinikum. „Beson-
ders stolz sind wir auch auf die 
zahlreichen Studien, an denen 
sich das Transplantationszen-
trum beteiligt, um sicherzu-
stellen, dass die medizinische 
Versorgung im Haus auf dem 
neuesten Stand der Wissen-
schaft ist.“

kann die restliche Lebenszeit 
verdoppelt bis verdreifacht 
werden, bei deutlich besserer 
Lebensqualität im Vergleich 
zu jener bei einer Dialyse“, so 
Cejka. Die durchschnittliche 
Wartezeit auf ein Spenderorg-
an beträgt in Österreich drei-
einhalb Jahre. Je schneller ein 
Patient auf die Warteliste ge-
setzt werden kann, desto eher 
kann sie oder er ein Organ 
erhalten. Natürlich nur, falls 
auch ein Organ zur Verfügung 
steht. Primar Cejka möchte 
deswegen die Bevölkerung für 
dieses Thema noch mehr sen-
sibilisieren.                               ■

LEBENSQUALITÄT für Patienten
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TEAM. Ärztlicher Direktor Dr. Michael Girschikofsky, Rudolf Brettbacher, Obmann der Niere OÖ und 
Transplantpatient, DGKP Christa Pfleger, Prim. Priv.-Doz. Dr. Daniel Cejka, Abteilungsleitung Nephrologie, 

Tamara Holzinger-Hammer, Transplant-Koordinatorin, Prim. Prof. Dr. Matthias Biebl, Chirurgie-Chef.

EINSATZ. Nierentransplantation 
am Ordensklinikum Linz.

MED CENTER Prinz Eugen

 I
m Vorjahr hat die LAWOG 
298 Wohnungen fertigge-
stellt, davon 252 Miet- und 
46 Eigentumswohnungen. 

574 Wohnungen werden aktu-
ell von ihr gebaut. So entwickelt 
die LAWOG in der Prinz-Eu-
gen-Straße auch ein neues Are-
al mit insgesamt 49 geförderten 
Mietwohnungen sowie einem 
Gebäude mit Geschäfts- und 
Praxisflächen (rd. 1.500 m²). 
Die Objekte sind ab Anfang 
2026 auf Mietbasis zu beziehen. 
Unterschiedliche Büro- oder 

Praxisflächen in den Größen 
von 67 bis 425 m² können im 
Ärztehaus Medcube derzeit 
noch sehr flexibel ausgewählt 
werden. 

Modern. Das moderne Bau-
vorhaben wird im östlichen Teil 
der Innenstadt beim Med Cam-
pus liegen und profitiert von 
der bestens ausgebauten Inf-
rastruktur. Dazu gehören fünf 
Buslinien, die A7-Abfahrt, eine 
Apotheke, … Im Erdgeschoß des 
Med Cubes ist zudem ein Café 
mit Gastgarten angedacht. In-
formationen zum Ärztezent-
rum und den Wohnungen gibt 
es unter www.lawog.at unter der 
Rubrik Projekte! Kontakt: Mag.a 
Miriam Berghahn, redaktion@
lawog.at, 0732 9396257             ■

Neues Bauvorhaben wird mit Medcube in Linz umgesetzt
PRAXISTAUGLICH. 
Beim Med Campus entstehen ein modernes
Ärztezentrum sowie neue Mietwohnungen.



www.bfi -ooe.at/2025
GLEICH DEN PERFEKTEN KURS FINDEN!

 Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at |

BFI-Serviceline: 0732 / 69 22 69 22
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BODEN 
SCHÜTZEN.
ZUKUNFT 

ERMÖGLICHEN.
Oberösterreich hat sich ein klares Ziel gesetzt:

Wir gehen mit unserem Boden sparsam um und ermöglichen
gleichzeitig eine positive Weiterentwicklung unseres Landes.

Damit Familien Wohnraum schaffen und Betriebe sich
ansiedeln und Arbeitsplätze schaffen können. Zugleich schützen

wir unser Grünland mit einem konkreten Maßnahmenpaket.

Mehr Infos:
www.wirtschaftslandesrat.at
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Hotel Eichingerbauer | Eich 34
5310 St.Lorenz|Mondsee 
47.84056°N 13.31158°E 

T: +43 6232 2658
E: info@eichingerbauer.at

www.eichingerbauer.at 

Sommerurlaub im Salzkammergut. Es gibt Orte, an denen man deutlich spürt 
„Hier geht es mir GUT“. Manchmal erkennt man nicht sofort warum, 
denn die Liebe steckt oft im Detail.

gut.
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Buch-, Event-  
& Kinotipps

Weiter auf 
den nächsten 

Seiten

BEST  OF!

Linz zeigt die MUSKELN
In der Landeshauptstadt wird am 15. Juni bei der „NABBA 
World Championship“ 2024 der Mr. Universe gesucht

 Für die Abhaltung der „NABBA World Championship“ im Neuen Rathaus 
in Linz ermöglichen es die Stadt sowie etliche Sponsoren, dass diese 
Weltmeisterschaft rund um Bodybuilding und Fitness nun in Form einer 

Charity Veranstaltung zu Gunsten der OÖ. Kinderkrebshilfe über die Bühne 
gehen wird. 

Hochkarätiges Muskelspiel. Der Eintritt ist frei, und Einlass ist am Freitag, 
15. Juni,  ab 10.30 Uhr. Das Event wird von 11 bis 20 Uhr dauern. Rund 150 Athleten 
aus annähernd 30 Ländern werden im Neuen Rathaus in verschiedenen Kategorien 
um den Weltmeistertitel kämpfen. Der Erlös bzw. die freiwilligen Spenden dieser 
Veranstaltung gehen zur Gänze an die OÖ.  Kinderkrebshilfe. Im Vorjahr wur-
de Klaus Serratus Drescher Gesamtsieger. Der gebürtige Kärtner und nun in der 
Steiermark lebende Athlet wurde damals zum 2. Mal zum „Mr. Universe“ gekürt.
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BEST OF! JUNI

AUFGEWECKT. 
Am Linzer Hafen 
wird nicht geschlafen.

SPRITZIG. 
Die Bubbledays sind 
nichts für Landratten.

SAVE THE DATE. 
Von 18. – 20. Juli 
geht es heiß her 

in der Stadt.

DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

Pflasterspektakel  
im Herzen von Linz

 Über 100 Künstler verwandeln 
erneut die Linzer Innenstadt 
in eine Freiluftbühne. An 

verschiedenen Standorten in der 
Innenstadt erwartet Groß und 
Klein ein unterhaltsames Pro-
gramm bei dem die pure Lebens-
freude aufkommt, dafür sorgen 
die zahlreichen Open-Air-Auf-
tritte. Von Akrobaten, Komi-
kern, Clowns bis hin zu Musi-
kern ist alles vertreten. Der 
Eintritt zum Pflasterspektakel ist 
traditionsgemäß frei, doch die 
Kunstschaffenden freuen sich 
nach ihren Auftritten über kräf-
tigen Applaus – wenn es beson-
ders gefällt, kann man dies na-
türlich durch das Hutgeld zum 
Ausdruck bringen. Weitere Infos 
auf: www.pflasterspektakel.at   ■

Der Hafen als PARTYZONE
Die Bubbledays in Linz ermöglichen uns eine chillige Auszeit

 E in äußerst lebendiges Zei-
chen für Linzer Lebenskul-
tur, Kreativität und Lifestyle 

an der Donau wollte die Linzer 
Kreativ-Gruppe LIKIDO am 
Linzer Hafen setzen. Dazu hat 
sie 2012 erstmals die Bubbledays 
ausgerufen. Auch heuer gibt es 
am 7. und 8. Juni bei freiem Ein-
tritt ein buntes Programm für 
Musikfans, Trendsportfreaks, 
Wasserratten und Partymäuse. 
Bässe und Beats aus den Boxen, 
Blobber und Boarder am Wasser 
– das sind auch 2024 die Attrak-

tionen dieses etwas anderen Fes-
tes am Linzer Industriehafen.

Große Sprünge. Nach der 
erfolgreichen Premiere im Vor-
jahr ist das STIEGL BLOB THE 
TOP diesmal kein Showsprin-
gen, sondern ein Contest mit 
den besten Blobbern der Welt. 
Eine Promi-Jury mit u.a. Ski- 
flug-Weltmeister und Olympia- 
sieger Martin Koch wird den 
verrücktesten Katapultsprung 
feiern. Wer selbst blobben will, 
kann vor dem Training der Profis 
Sprünge wagen.

Volles Programm. Schließ-
lich sind die LINZ AG BUBBLE-
DAYS auch als Mitmach-Fest 
ausgelegt: Graffitis sprühen, 
Skate- oder Skimboarden, im AK 
SPLASH & CHILL baden oder 
im neuen BEACH CLUB an der 
Donau Cocktails schlürfen, im 
ebenfalls neuen Barbecue-Areal 
eine kulinarische Weltreise un-
ternehmen, auf eine kostenlose 
Hafenrundfahrt gehen oder ge-
mütlich Musik genießen. Nähe-
re Informationen gibt es unter 
www.bubbledays.at  ■
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sponsored by:

FILM
am Stadtplatz

Fußball

von Freitag, 14. Juni bis Sonntag, 14. Juli

EM-Public-Viewing
28m2 LED-WALLauf unserer

FILMABENDE
Freitag, 28. Juni & 
Freitag, 12. Juli

Für das ganze 
Programm 

QR‐Code scannen

Marchtrenk
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Moritz Heger
Die Zeit der Zikaden
Liebe. Mit einem Tinyhouse 
auf Rädern will Alex im 
Ruhestand alles Gewohnte 
hinter sich lassen. Auch 
Johann, Mitte fünfzig, 
sucht den Ausbruch aus einem 
fragwürdig gewordenen Beruf und 
einer erkalteten Ehe. Ein Stein- 
haus in Ligurien wird für zwei nicht 
mehr ganz so junge Menschen zu 
einem Sehnsuchtsort. 24,70 € 

Liz Tomforde
Mile High
Roman. Als der Ho-
ckey-Playboy Zanders der 
taffen Flugbegleiterin 
Stevie begegnet, fliegen die 
Funken – doch mit der 
Affäre riskieren sie nicht nur ihre 
Jobs, sondern auch ihre Herzen!

16 €

Donna Leon
Feuerprobe
Krimi. Commissario 
Brunettis 33. Fall. Scherben 
auf der Piazza San Marco. 
Zwei Kinderbanden sind 
aneinandergeraten, mitten 
in der Nacht. Während Commis-
sario Griffoni mit weiblichem 
Gespür herauszubekommen 
versucht, wie ein Teenager in den 
Sog eines Flashmobs geraten 
konnte, nutzt Brunetti seine 
eigenen Connections.   26,80 €

Sian Gilbert
Sie hat angefangen
Thriller. Auf dem Gymnasium 
waren Annabel, Esther, 
Tanya and Chloe beste 
Freundinnen und teilten 
jedes Geheimnis. Mittler- 
weile sind die vier nur noch lose in 
Kontakt – bis eine unerwartete 
Einladung sie wieder zusammen-
bringt. Ein Bestseller aus 
Großbritannien. 18 €

NEUE BÜCHER

Alles steht Kopf 2
Animation

Diesen Sommer kehrt das 
Publikum in den Kopf des 
nun frischgebackenen Teen-
agers Riley zurück, jedoch 
hat sich seit dem letzten Be-
such einiges geändert. Das 
Hauptquartier wird abgeris-
sen und es haben sich einige 
Emotionen hinzugesellt.

Filmstart: 
12. Juni 2024

Bad Boys 4
Action

Die beliebtesten bösen Jungs 
der Welt sind zurück, samt 
ihrer ikonischen Mischung 

aus atemberaubender Action 
und unverschämtem Witz - 
doch dieses Mal ist etwas 

anders... Wir verlosen 5 x 2 
Tickets inkl. Popcorn & Cola 

im Hollywood Megaplex 
PlusCity. www.city-magazin.at

Filmstart: 
5. Juni 2024

BEST OF! JUNI

KinoKOMPAKT

  Datum: 13. – 20. Juni 2024
Ort: Figurentheater Wels
Info: www.figurentheater-wels.at

FESTIVAL
Figurentheater Wels 
Die Festivalwoche im Rahmen 
des Welser Figurentheaters be-
geistert im Juni wieder in der 
Messestadt. Rund 50 Vorstellun-
gen stehen auf dem Programm, 
die das staunende Publikum in 
eine Welt der Phantasie, des Wit-
zes, des Lachens, der Freude, der 
Bewegtheit, der Verzückung und 
Irritiertheit entführen wird. 
Auch in den Schaufenstern wird 
sich die eine oder andere Puppe 
finden, die Ihnen vielleicht ein 
Lächeln auf die Lippen zaubert. 

LIDO DI LINZ. 
Der Erfolg von 2023 schürt hohe Erwartungen.

AUSSTELLUNG

DINO-Land
Endlich sind auf Schloss Katzen-
berg wieder die Dinos los! T-Rex, 
Triceratops und Co. haben sich in 
den letzten zwei Jahren zu echten 
Besucherlieblingen entwickelt 
und spannende Neuzugänge 
bringen 2024 frischen Wind in 
den Erlebnispark!

   Datum: bis 3.November  
Ort: Schloss Katzenberg 
Info: www.dino-land.at
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 L inz setzt vom 27. bis 30 Juni 
mit der zweiten Ausgabe von 
LIDO SOUNDS konsequent 

seinen Weg zur Popkulturmetro-
pole fort. Arcadia Live und die 
LIVA-Häuser Brucknerhaus und 
Posthof präsentieren erneut ein 
hochkarätiges Konzertpro-
gramm von internationalem For-
mat. Letztes Jahr weihten mehr 
als 66.000 Menschen gemeinsam 
mit 35 Acts das Festival als fried-
liches Fest der Gegenwartskultur 
ein. An drei Abenden direkt an 
der Donau bot das Festival eine 
Vielfalt von Indie, Alternative, 
Pop, Soul, HipHop und Rock für 
jeden Geschmack. 

Man darf gespannt sein. 
Auch heuer erwartet das Publi-
kum am Konzertgelände mitten 
in Linz internationale und na-
tionale Größen verschiedener 

LIBIDO auf LIDO
Das Festival LIDO SOUNDS kommt wieder

  Datum: 27. bis 30. Juni 2024
Ort: Urfahraner Donauufer, Linz
Info: www.lidosounds.com

Genres sowie die eine oder ande-
re Überraschung. Von Oscar- und 
Grammygewinner Sam Smith 
bis zu den Chemnitzer Punk- 
rock-Stars Kraftklub und dem 
Linzer Ausnahme-DJ und Pro-
ducer Parov Stelar werden wie-
der zahlreiche großartige Künst-
ler auftreten! 

DJs im Brucknerhaus. Nach 
dem Ende der Open-Air-Konzer-
te geht das Festival in den LIDO 
NIGHTS im Brucknerhaus Linz 
weiter. An den ersten beiden Fes-
tivalabenden stehen Nightlines 
mit Live-Acts und DJs im Großen 
Saal und in den Foyers auf dem 
Programm, um die Nacht musi-
kalisch fortzusetzen. ■

25
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BEST OF! JUNI-KALENDER

Polizeimusikfestival 2024
Festival. Eine musikalische Darbie-
tung der Polizei in Oberösterreich.
   Datum: 4. bis 6. Juni 2024  

Ort: Linz, Wels und Steyr 
Info: www. polizei.gv.at

LINZ AG Bubbledays
Fest. Der Linzer Hafen wird auch 
heuer wieder zur Partyzone.
   Datum: 7. bis 8. Juni 2024  

Ort: Industriehafen, Linz 
Info: www.bubbledays.at 

Architekturtage 2024
Event. Die Aspekte von Architektur, 
Baukultur und Ingenieurswesen.
   Datum: 7. bis 8. Juni 2024  

Ort: afo architekturforum OÖ. 
Info: www.afo.at 

Das tapfere Schneiderlein
Theater. Erzählung aus dem Buch 
„Das klingende Märchenschloss”.
   Datum: bis 9. Juni, 16 Uhr  

Ort: Kornspeicher Wels 
Info: www.kornspeicher.at

The Wave-Quartet
Konzert. Berühmte Werke auf vier 
Marimbas neu interpretiert.  
   Datum: 11. Juni, 19:30 Uhr 

Ort: Minoriten Wels 
Info: www.wels.at

Romeo und Julia
Theater. Eine tragische Geschichte 
zweier Liebenden als Tanzstück. 
   Datum: 11. Juni, 19:30 Uhr 

Ort: Landestheater-linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Musikpavillon 2024 
Event. Verschiedenste Musiker 
treten unter freiem Himmel auf.
   Datum: 12. Juni bis 11. August 

Ort: Linzer Donaupark 
Info: www.linztourismus.at

32. Welser Figurentheater-...
... Festivals. Eine Woche im  
Zeichen des Figurentheaters.

   Datum: 13. bis 20. Juni 
Ort: Figurentheater Wels 
Info: www.figurentheater-wels.at

OÖ Classics: Prolog
Sport. Diese Rundfahrt ist das wich-
tigste Etappenrennen in Österreich. 
   Datum: 13. Juni, 18 Uhr 

Ort: Hauptplatz Linz 
Info: www.ooe-radsportverband.at

Tanz den Kepler
Premiere. Erstmals veranstaltet die 
JKU einen Sommerball am Campus. 
   Datum: 14. Juni, 19:30 Uhr 

Ort: Johannes Kepler Universität 
Info: www.jku.at

Schlosskonzerte 2024
Konzert. Blasmusik, dargeboten von 
zahlreichen Musikkapellen. 
   Datum: 14.6. bis  30.8.2024 

Ort: Hof Schloss Lamberg, Steyr 
Info: www.steyr.at

Liquid Market Linz 2024 
Festival. Ein Muss für alle Liebhaber 
der Cocktailkunst.

   Datum: 14. Juni, 15 Uhr 
Ort: Linzer Donaupark 
Info: www.linztourismus.at

Public-Viewing 
Event. Alle EM-Spiele live auf einer 
5x3 Meter großen LED-Wand.

   Datum: 14.6 bis 14.7. 
Ort: Minoritenplatz, Wels 
Info: www.wels.at

Tanzoptikum 2024
Gala. Die OÖ Tanzakademie behan-
delt die Ideale der Gesellschaft. 

   Datum: 15. bis 16. Juni 2024 
Ort:  Landestheater-Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Omar Sarsam - Sonderklasse
Kabarett. Begebenheiten aus der 
Medizin und des Kabaretts. 

   Datum: 15. Juni, 19:30 
Ort: Posthof Linz 
Info: www.posthof.at

Daniela Dett & Friends ...
... My musical juke box. Ein  
hochkarätiges Musical. 

   Datum: 18. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

Tricky Nicki: ...
... Größenwahn. Bauchreden und 
Zauberkunst auf höchstem Niveau.

   Datum: 19. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Rosengarten am Pöstlingberg 
Info: www.weiler-shows.at

1. Krone Olympic Day 2024
Show. Die Möglichkeit mit Olympia- 
Stars zu trainieren.

   Datum: 20. Juni, ganztägig 
Ort: 3 Locations in Linz 
Info: www.linztourismus.at

Caroline Athanasiadis ...
... Souvlaki Walzer. Das 2. Solopro-
gramm der quirligen Wienerin.

   Datum: 20. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Rosengarten am Pöstlingberg 
Info: www.weiler-shows.at

ABBA Cover Show
Event. Die Jubiläums-Show „50 
Jahre Waterloo“.

   Datum: 21. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Theater in der Innenstadt, Linz 
Info: www.theater-innenstadt.at
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DHL Linz Airport NIGHT RUN
Laufevent. Die 5 Km Strecke führt 
über das Vorfeld zum Taxiway. 
   Datum: 21. Juni, 24 Uhr 

Ort: Flughafen Linz 
Info: www.airportnightrun.at

Picasso
Film. In Kooperation mit der  
Galerie der Stadt Wels.
   Datum: 21. Juni, 20 Uhr 

Ort: Programmkino Wels 
Info: www.programmkinowels.at

Food Safari Linz
Genuss. Verkosten Sie pure Regio-
nalität sowie internationale Aromen.

   Datum: 21.6. - 13.7.2024 
Ort: Südbahnhof & Innenstadt, Linz 
Info: www.biancaisst.com

Geschichten aus dem …
Wienerwald. Das Volksstück von 
Ödön von Horvath.

   Datum: 21.6 bis 21.7 2024 
Ort: Bruckmühle 
Info: www.bruckmuehle.at

Lange Nacht der Bühnen
Event. Nach einem Jahr Pause öffnen 
sich die Bühnen und Kulturstätten.

   Datum: 22. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Stadttheater Steyr 
Info: www.steyr.at

Waidhofner Kammer- ...
... Orchester. Vom Solokonzert bis 
zur Filmmusik ist für jeden was dabei.

   Datum: 22. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Stadttheater Steyr 
Info: www.steyr.at

Triathlon 2024
Sport. Der Triathlon-Wettkampf 
kehrt nach Wels zurück. 
   Datum: 22. bis 23. Juni 2024 

Ort: Welser Innenstadt 
Info: www.wels-triathlon.at

Ein Haus voll Musik
Konzert. Junge Musiker und Tänzer 
aus den Oö. Landesmusikschulen.  

   Datum: 24.bis 26. Juni 
Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

Summer Jazz Nites 2024
Jazz. An der Uni werden schwung-
volle Abende geboten. 

   Datum: 25.bis 28. Juni 2024 
Ort: Anton Bruckner Privatuniversität 
Info: www.bruckneruni.at

Lukas Resetarits
Kabarett. Befasst sich wieder lust-
voll mit der Banalität des Daseins. 

   Datum: 25. Juni, 19:30 Uhr 
Ort: Rosengarten am Pöstlingberg 
Info: www.weiler-shows.at

New Ohr Linz - Swing, ...
... Dixieland and much more. Ein 
klangvolles Konzert im Grünen.
   Datum: 26. Juni, 19 Uhr 

Ort: Botanischer Garten Linz 
Info: www.botanischergarten.linz.at

LIDO SOUNDS
Event. Ganz nach dem Motto „Quality 
Music for Quality People”

   Datum: 27. bis 30. Juni 2024 
Ort: Linz Donauufer 
Info: www.lidosounds.com

GRÜNLAND Festival Steyr
Event. Großartige Musik und einzig-
artige Momente sind garantiert.

   Datum: 28. bis 29. Juni 2024 
Ort: Schlosspark Steyr 
Info: www.gruenland-festival.at

43. Steyrer Stadtfest
Event. Steyr verwandelt sich für drei 
Tage in ein riesiges Festgelände. 
   Datum: 28. bis 30. Juni 2024 

Ort: Innenstadt Steyr 
Info: www.steyr.at

Faszination Haie
Tanztheater. Teil drei der erfolgrei-
chen interaktiven Reihe. 

   Datum: 29. Juni, 17 Uhr 
Ort: Zirkus des Wissens, Linz 
Info: www.jku.at

DAS IST NOCH IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT
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Vorschau Juli

Klassik am Dom
Open-Air. Weltstars zu Gast in Linz, 
beginnend mit Jazz Icone Diana Krall.

   Datum: 11.7. bis 23.9.2024 
Ort: Domplatz, Linz  
Info: www.klassikamdom.at

Pflasterspektakel
Event. Künstler aus aller Welt bezaubern 
die Linzer Innenstadt.

   Datum: 18. bis 20. Juli 2024 
Ort: Landstraße, Linz 
Info: www.pflasterspektakel.at

27. Traun Vinum
Event. Über 70 Winzer und Schmankerl 
Stände bieten ihre Köstlichkeiten an.

   Datum: 27. Juli. 15 Uhr  
Ort: Zentrum Traun 
Info: www.stadtmarketing-traun.at

SA |27. Juli 2024
Stadtzentrum Traun | 15–24 Uhr

 
TRAUN
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Familienfest am DOMPLATZ

Packen Sie den Roller, das Tretauto oder Fahrrad mit ein – alle 
Kinder sind herzlich eingeladen, nach der Kinderfahrzeug- 
Segnung über den Domplatz zu flitzen. Für sie gibt es Kreativ- 

und Bastelstationen, coole Mountainbike Trial Shows, Bobbycar 
Rennen, Mal-Sessions und vieles mehr. Das macht hungrig! Wie 
gut, dass die Wiese am Dom am Samstag, 8. Juni zu einer gro-
ßen Genuss- und Begegnungszone wird. Breiten Sie Ihre Picknick- 
decke im Grünen vor der beeindruckenden Kulisse des Marien-
doms aus und genießen Sie Selbst-Mitgebrachtes oder gustieren 
Sie im Domcafe sowie im Domplatzl. Infos: 100jahremariendom.at

Mariendom feiert 100-jähriges Weihejubiläum

SEGNUNG. 
Am Samstag den 8. Juni können 
Kinder ihre Roller und Fahrräder segnen lassen. D
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BIZARRO WITZE DES MONATS

KULT IM CITY!: EIN MORDILLO FÜR ECHTE FUSSBALL-EM-FANS

***

***

***

***

BEST OF! SPASS
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Der Medizinprofessor hält für das Erstsemester die Einführungsvorle-
sung: „Wir beginnen mit den Grundzügen der Autopsie. Zwei Dinge sind 

dabei besonders wichtig. Erstens: Sie müssen Ihren Ekel besiegen. Schau-
en Sie her...“ - und steckt dem toten Mann auf der Bahre einen Finger in 
die Nase, zieht in wieder heraus und leckt ihn ab. „Und jetzt Sie – einer 
nach dem anderen!“ Mit blassen Gesichtern defilieren die Studenten an der 
Leiche vorbei. Als sie fertig sind, sagt der Professor: „Und zweitens sollten 
Sie Ihre Beobachtungsgabe schärfen... ich habe meinen Zeigefinger in die 
Nase gesteckt, aber den Mittelfinger abgeleckt!“ 

Zwei Golfer kommen bei starkem Regen zu einem Fluss. Flussaufwärts sehen 
sie zwei Fischer, die ihre Angeln ins Wasser hängen lassen. Sagt der eine 

Golfer: „Schau dir diese beiden Idioten an. Die angeln in strömendem Regen!“

Zwei Beamte sitzen zusammen im Zimmer. Fragt der eine: „Was hältst du 
davon, wenn wir uns ein Aquarium kaufen?“ Antwort: „Meinst Du nicht, 

das bringt zuviel Hektik ins Büro?“

Der feste Freund der großen Schwester ist zum Mittagessen eingeladen wor-
den. Nach dem Essen sagt er artig: „Mein großes Kompliment. So gut habe 

ich lange nicht mehr gegessen!“ Da meint der kleine Bruder: „Wir auch nicht...“

Der Opa geht mit seinem Enkel im Park spazieren. 
Als der Opa sich einen Grashalm abbricht und 

auf ihm herumkaut, fragt sein Enkel: „Kriegen wir 
jetzt ein neues Auto?“ – „Warum?“ – „Papa hat gesagt, wenn du 
ins Gras beißt, gibt‘s ein neues Auto.“



So können wir den 
NOTFALL erkennen
Besonders am See & Meer die Augen offen halten
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LEBENLEUTE

JUBILÄUM. Familienkarte 
des Landes wurde 25
Mit ihr können 
Familien in Oberös-
terreich bereits seit 
einem Vierteljahr-
hundert satte 1.400 
Vorteile lukrieren. 
Anlässlich des 
Jubiläums stellten 
der dafür zuständi-
ge LH-Stv. Manfred Haimbuchner 
(FPÖ) und Referatsleiterin Renate 
Katzmayr auch das neue Design der 
Karte vor. Fazit: Eine dynamische 
Karte im modern-dynamischen Sty-
le unserer Zeit. Aber wie heißt es so 
schön: Auf den Inhalt kommt es an.

SERVICE. Online-Ab- 
rechnung für Wahlärzte
Mit 1. Juli sind 1.595 Wahlärzte in 
Oberösterreich dazu verpflichtet, 
bezahlte Honorarnoten ihrer Pati-
enten digital an die Krankenkassen 
weiterzuleiten. Für die Patienten 
ist dies ein Service, der Aufwand 
für die Wahlärzte steigt allerdings. 
Bei der Umsetzung gibt es noch 
Herausforderungen, wie Wahlärz-
tesprecherin der Ärztekammer für 
Oberösterreich, Claudia Westrei-
cher, erklärte. Denn die Wahlärzte 
müssen dafür auch die Anspruchs-
voraussetzungen ihrer Patienten 
genau kennen. 

FERNWEH. Reiselust  
heuer auf Rekordniveau
95 % gaben bei einer Umfrage des 
ÖAMTC an, fix Urlaub zu planen, 
so viele wie noch nie. 40 % hatten 
im April schon gebucht. Aller-
dings müssen sich 62 % bei den 
Ausgaben zurückhalten und wollen 
bei Quartier, Nebenausgaben oder 
Urlaubsdauer sparen. Das durch-
schnittliche Urlaubsbudget ist mit 
1.062 Euro pro Kopf gleich wie 2023. 
Vor Corona gaben nur 50 bis 60 % 
der Befragten schon im April an, 
Urlaub zu planen. Italien und – fast 
gleichauf – Kroatien sind auch heuer 
die gefragtesten Destinationen. 

KLICKS. OÖVV ist mit 24 
Mio. Publikumsrenner
Rekordverdächtig erfreulich. Mehr 
als 24 Millionen Abfragen tätigten 
Kunden des OÖ Verkehrsverbundes 
(OÖVV) im Jahr 2023 – damit war 
die digitale Fahrplanauskunft auf 
der OÖVV-Website bzw. der App ein 
echter Publikumsmagnet.

AUFGEKEHRT
Stö da vur, es san 
EU-Wahlen und kana 
geht hin. Des is laut 
Meinungsfurscha 
denkbar…

Aba uns alle muass 
scho a bewusst 
sein, wer ned 
hingeht, kann a 
ned mitreden 
und derf dann  
nimma meckan.

Wei ned wöhn ka Alternative is!
In Österreich gab es immer wieder das Phänomen der sogenannten Buberl-Partien, bei denen männliche 

Polithoffnungen sich aufgrund von Selbstüberschätzung, eines lockeren Umgangs mit der Wahrheit und so 
mancher charakterlicher Defizite selbst ins Aus befördert haben. Seit dem Bericht des Standard, der ja wohl 

kein rechtes Kampfblatt ist, stehen wir mit Lena Schilling vor dem Phänomen, dass es nicht nur die bösen 
Buben gibt, sondern offenbar auch Mädchen nicht davor zurückschrecken, anderen am Zeug zu flicken. 

Reine Privatsache? Abgesehen von dem, was die Recherchen über die Spitzenkandidatin zur EU-Wahl 
ergeben haben, irritiert v.a. die Rechtfertigungsstrategie der Grünen, die ja bei anderen sehr hohe morali-
sche Maßstäbe anlegten. Vorweg wird dabei gleich einmal behauptet, dass der Umgang mit der Wahrheit 
eigentlich eine Nebensache ist, solange die Politik dadurch nicht tangiert werde. Verleumdung sei quasi ihre 
Privatangelegenheit. Aber sind die von der Klima-Politik angeprangerten Fahrten mit dem fetten SUV oder 
Fernflüge nicht auch Privatsache? Zudem müssen die bösen Buben und alten weißen Männer Schuld haben, 
weil die Grüne Spitzenkandidatin ja eine junge Frau und so ein leichtes Kampagnen-Opfer ist. Und schließlich 
brennt unsere Erde, weshalb wir es bei solchen Verfehlungen ohnehin nicht zu genau nehmen dürfen.

MEDIOGENES: Mäderl, Moral und Meinungsmache
Darf man andere auch verleumden, nur weil halt die Erde brennt?

Jedes Jahr ertrinken Menschen 
beim Baden. Die Gründe da-
für sind vielfältig, etwa Über-

schätzung von Kraft, Krämpfe, 
Unterkühlung, Herzinfarkt, Al-
koholkonsum oder Strömungen.

Notfälle erkennen. Viele 
glauben, dass Ertrinkende meist 
schreien oder wild mit den Ar-
men herumfuchteln. Aber Ex-
perten wissen, dass das gar nicht 
stimmt. Vielmehr gehen sie oft 
einfach still unter. Umso wichti-
ger ist es für andere Badegäste 
sich zu sensibilisieren, denn 
schließlich könnte man ja selbst 
auch einmal Hilfe benötigen. So-
bald ein Kopf etwa immer wieder 
unter Wasser taucht und der 
Schwimmer die Augen panisch 
weit aufgerissen hat, muss man 

davon ausgehen, dass ein Notfall 
vorliegt. Zeugen sollten dann 
umgehend Bademeister, Wasser-
polizei oder Rettung und Feuer-
wehr verständigen (Telefon 112). 
Auch dann, wenn ein beinahe 
Ertrunkener nach kurzer Wie-
derbelebung wieder atmet, kann 
sich der Zustand schnell wieder 
verschlechtern. Selbst kleine 
Mengen an Wasser in der Lunge 
können zum sogenannten „se-
kundären Ertrinken” führen. 

Tipp: Schwimmen Sie nur 
dann zu dem Ertrinkenden, 
wenn Sie sicher sind, dass Sie gut 
genug schwimmen und Ihre 
Kraft ausreichen wird. Unter-
schätzen Sie vor allem in Flüssen 
nicht die Strömung. Mehr dazu 
im nächsten Heft ab 1. Juli.       ■

ACHTET AUFEINANDER. 
Damit der Badespaß 

nicht zum Horror wird.
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Der knuffige Kleinwagen im CITY! Test

 D
ie Designsprache „Kodo“ 
bedeutet so viel wie Herz-
schlag. Das passt perfekt 
zum neuen Mazda2, der 

genau den Puls der Zeit trifft. 
Das ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Kleinwagen kann 
schnell mal wer, aber auf wenig 
Platz viel Design, da wird die 
Luft schon dünner. 

Frischeres Design. Der 
Mazda 2 wurde zuletzt 2023 
technisch und optisch überar-
beitet. Der gut vier Meter lan-
ge Japaner bietet eine relativ 
hohe Sitzposition, doch selbst 
als Großgewachsener hat man 
genug Raum für Knie und Kopf. 

Sogar in Reihe zwei lässt es sich 
aushalten. Am Ende des Tages 
ist der Mazda2 doch nur ein 
Kleinwagen mit einem für die 
Klasse leicht eingeschränktem 
Platzangebot. Das Kofferraum-
volumen von 250 Litern fällt 
im Vergleich zu den direkten 
Konkurrenten etwas klein aus, 
reicht aber locker für die meis-
ten Anforderungen des Allta-
ges. 

Drehfreudiger Motor. Un-
ter der Haube verbirgt sich ein 
drehfreudiger, 90 PS starker 
Saug-Benziner, der mit dem 
Fahrzeuggewicht von 1.100 Ki-
logramm gut zurecht kommt 

und so in 9,8 Sekunden auf 100 
km/h beschleunigt. 90 Pferde- 
stärken sind zwar ausreichend, 
jedoch sucht man im Mazda 2 
den turbotypischen Druck im 
Drehzahlkeller vergeblich.

CITY! Fazit . Mazda2 ist 
dank 24 Volt Bordstromnetz 
ein Mildhybrid. Somit spricht 
der 1,5 Liter Ottomotor spon-
taner an und drückt den rea-
len Verbrauch in Richtung der 
5 Liter Marke. Auch wenn der 
Mazda 2 bei aller Liebe kein 
Sportwagen mehr wird, geht 
er doch sehr flink um die Kur-
ve. Als Centre-Line gibt es den 
Mazda2 ab 18.590 Euro               ■

MAZDA 2
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KLEIN & FEIN. 
Der neue Mazda 2 

trifft den Puls der Zeit.



BERATUNGS-
STELLEN

ONLINE
FINDEN

Wenn’s mal nicht so läuft.
Wir helfen mit Rat und Tat.
Das Leben hält manchmal Schicksale bereit, die 
alleine nicht zu bewältigen sind. Oberösterreichs 
Sozialberatungsstellen sind für Sie da. Unsere Mitar-
beiter/innen helfen Ihnen kostenlos und vertraulich.

• Informationen über regionale und überregionale 
Hilfsangebote

• Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen 
und sozialen Notlagen

• Hilfe bei Behördenangelegenheiten (Pflegegeld-
antrag, Sozialhilfe, Befreiungsanträge)

• Informationen zu Alten- und Pflegeheimen, mobile 
Pflege, Kurzzeitpflege und 24-Stunden-Betreuung

• Hilfe bei finanziellen Problemen oder drohender 
Wohnungslosigkeit

• Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige

• Familienhilfe 
• Und vieles mehr

Alles Weitere auf 
www.ooe.gv.at/sozialberatungsstellen
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Nutzung des 1.000 Quadratmeter großen Wellnessbereichs mit  Infinity Pool, finnischer 
und Bio-Panoramasauna, Infrarotkabine, Fitnessbereich und viel 
Platz für Ruhe und Erholung – auch am Abreisetag inklusive

4x reichhaltiges Kraft-Vitalfrühstück mit Produkten aus der Region  
4x Kaffee & Kuchen aus der hauseigenen Patisserie am Nachmittag
4x 4-Gang Menü aus der Kraftviertler Genusskuchl am Abend

4 für 3 | 4 Nächte buchen, 3 Nächte zum Listenpreis zahlen, 5 Tage genießen

Unser Gastgeschenk: Gutschein in Höhe von € 40,- 
für Deine nächste Buchung im KÖNIGSWIESER HOF 

KÖNIGSWIESER HOF
Markt 20 | A-4280 Königswiesen | 07955 / 20 10 10 | info@koenigswieserhof.at

www.koenigswieserhof.at

Ab

€ 236,-
pro Person &

Aufenthalt im DZ

Ab

€ 409,-
pro Person &

Aufenthalt im DZ

3 NÄCHTE ZAHLEN - 5 TAGE GENIESSEN

KRAFTVIERTEL VIERER
• 2 Nächte in unserem Boutique Hotel verbringen,

3 volle Tage sämtliche Hotel-Annehmlichkeiten genießen

2x Kaffee & Kuchen aus der hauseigenen Patisserie am Nachmittag
• 3x reichhaltiges Kraft-Vitalfrühstück mit Produkten aus der Region  

  2x 4-Gang Menü aus der Kraftviertler Genusskuchl am Abend
Nutzung des 1.000 Quadratmeter großen Wellnessbereichs mit 
ganzjährig beheiztem Infinity Pool, finnischer und Bio-
Panoramasauna, Fitnessbereich und viel Platz für Ruhe und 
Erholung. Auch am Abreisetag - bis 21:00 Uhr

Unser Gastgeschenk: Gutschein in Höhe von € 40,- 
für Deine nächste Buchung im KÖNIGSWIESER HOF 

VOM ALLTAG ABSCHALTEN

AUSZEIT IM KRAFTVIERTEL

GEHEIMTIPP FÜR EINE KURZE AUSZEIT 
DEIN BOUTIQUEHOTEL IM KRAFTVIERTEL

Erlebe unvergleichliche Momente der Entspannung und Erholung. 
Willkommen im Königswieser Hof. 

Anzeigen

31



32

LEBEN

Beim Ritterfest kann man auch 
tolle Preise gewinnen. Als 
Hauptpreis winkt ein Fami-
lienurlaub im Eurothermen 
Resort Bad Schallerbach. Die 
Teilnahmekarten sind beim 
Ritterfest, dessen Schauplätze 
alle gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar sind, 
bei den OÖ Familienbund-In-
foständen erhältlich. Weitere 
Informationen zum Programm 
im Internet: www.ooe.familien-
bund.at/ritterfest

GEWINNEN

 M
it entsprechenden 
Klängen, fantasievoll 
gekleideten Künstle-
rinnen und mutigen 

Rittern hoch zu Ross läutet 
das Ritterfest am Samstag, 6. 
Juli ab 10 Uhr die Sommerfe-
rien ein. Auf dem Linzer 
Hauptplatz, in der Altstadt 
und am Linzer Schloss erwar-
ten die Besucher bis 22 Uhr 
viele spektakuläre, lustige 
und musikalische Programm-
punkte bei freiem Eintritt. So 
wird gleich auf vier Auftritts-
flächen ein vielfältiges Pro-
gramm für einzigartige Un-
terhaltung sorgen. Am großen 
Turnierplatz und auf der Büh-
ne am Linzer Hauptplatz, in 
der Altstadt sowie am 
Schlossgelände sind diese At-
traktionen zu erleben.

Spektakuläres. Mit der 
Eröffnungsfeier um 10 Uhr 
am Linzer Hauptplatz ziehen 
die geschickten Ritter zu Pfer-
de die Besucher in ihren Bann. 
Am Alten Markt beeindru-
cken die Künstler mit Riesen-
seifenblasen, lustigen Gaukle-
reien und musikalischen 

Klängen aus einer längst ver-
gangenen Zeit. Hier mischt 
sich auch die Drachenfamilie 
Jakotopia unter die Besucher. 
Am Tummelplatz bleibt dem 
Publikum bei beeindrucken-
den Akrobatikeinlagen der 
Atem weg und bei Fakir Mor-
taz Said geht es heiß her. Die 
Schlosswiese gehört den mit-
telalterlichen Tänzern und 
dem lustigen Kasperl. Im Kep-
lerpark können die kleinen 
Burgfräulein und Ritter Pony 
reiten.

Mitmach-Event. Beson-
dere Highlights sind das Bluat-
schink-Konzert, die Kids-Area 
mit Bastel- und Mitmachstati-
onen oder das Ponyreiten. Wei-
ters öffnet das Schlossmuseum 
seine Türen bei freiem Eintritt 
und es gibt Führungen auf den 
Landhausturm. Hungrig bleibt 
am Ritterfest bestimmt auch 
keiner, denn der Mittelalter-
markt in der Klosterstraße, in 
der Altstadt und am Tummel-
platz entführt ins mittelalterli-
che Flair des Handwerkstrei-

bens und sorgt auch für 
Gaumenfreuden. Darüber hin-
aus können Kunsthandwerk 
und altertümliche Utensilien 
erworben werden. Den krönen-
den Abschluss bildet die Feu-
ershow der Avalon Feuerwelten 
um 21 Uhr am Hauptplatz. 
„Wir machen den Sommerferi-
enbeginn zum besonderen Er-
lebnis für die ganze Familie 
und freuen uns auf zahlreiche 
begeisterte Ritterfans“, so OÖ 
Familienbund-Landesobmann 
Martin Hajart.      ■

RITTER SICH, wer kann
Zu Ferienbeginn wird es mit dem Ritterfest in Linz wieder mittelalterlich

RITTER & BURGFRÄULEIN. 
Das erwartet die Besucher am 

6. Juli bei diesem Familienfest.

KINDER WIE DIE ZEIT VERGEHT!
Vize-Bgm. Martin Hajart reist mit 

den Jüngsten ins Mittelalter.
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HILFSWERK auf Tour
B ei der Aktion „Hilfswerk on Tour“ wird vor Ort über Erziehung 

und Kinderbetreuung, Gesundheit und Älterwerden, Pflege 
und Betreuung sowie zum diesjährigen Themenschwer-

punkt „Ernährung im Alter“ informiert. Denn was wir essen, hat 
Einfluss auf unsere Gesundheit – im Alter ganz besonders. Es 
kommt dadurch u.a. leichter zu Mangelerscheinungen, die sich 
nachteilig auf unsere Vitalität auswirken. In diesem Sinn gibt es 
gratis Gesundheits-Checks, wobei zudem das Online-Ernäh-
rungsportal hilfswerk.at/ernaehrung einen Überblick über die 
wichtigsten Eckpunkte ausgewogener Ernährung und mögliche 
Krankheitsbilder sowie Tipps für die richtige Ernährung bietet. 
Die Tour im Überblick: Fr 7.6. 8 – 12 Uhr Kremsmünster (im  
Zentrum), Sa 15.6. 12 – 17 Uhr Perg (Einhornfest), Di 17.9. 8 – 12 
Uhr Gmunden (Wochenmarkt).Mein Ziel: Linz 

sicherer machen

Stadtrat Dr. Michael Raml
Sicherheitsreferent der Stadt Linz

Bezahlte Anzeige
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Inserat_Sicherheit_89x120.indd   1Inserat_Sicherheit_89x120.indd   1 20.03.2024   15:56:5720.03.2024   15:56:57

Der Tourbus rollt wieder durchs Land

IM EINSATZ. Hilfswerk Obmann LT-Präs. Max Hiegelsberger, Ingrid Trauner,
Schirmherrin Ingrid Wendl, Pflegedienstleiter Oliver Weichselbaumer, 
Geschäftsführerin Viktoria Tischler, Emil Lauß (v.l.).
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Zuhause GESUCHT
In den Tierheimen warten viele gestrandete Seelen

„Gib dem Menschen einen Hund 
und seine Seele wird gesund.“  

(Hildegard von Bingen, 1098 – 1179, deutsche Mystikerin, Äbtissin,  
Naturwissenschaftlerin und katholische Heilige).

Die 6-jährige Ame-
rican Staffordshire 
Terrier Hündin Mia 
ist bei fremden 
Personen zu Be-
ginn vorsichtig und 
ängstlich. Wenn 
man ihr Zeit zur An-
gewöhnung gibt, 
ist sie ein wahres 
Kuschelmonster. Mit Kindern und Kleintieren 
sollte sie nicht zusammenleben, mit anderen 
Hunden ist sie nach Sympathie verträglich.

Stellvertretend für 
einige weitere ih-
rer Geschwister 
und andere Kanin-
chen, die im Linzer 
Tierheim auf einen 
neuen Platz war-
ten, möchten sich 
Albus und Jacob 

vorstellen. Die beiden 11-Monate alten Brüder 
haben ein wahnsinnig freundliches und auf-
geschlossenes Gemüt, sind voller Tatendrang 
und treiben gerne etwas Schabernack.

Sein Gemüt ist 
nicht kühl, wie man 
es von seinem 
Namen ableiten 
könnte, nein, der 
4-jährige Kater 
Alaska ist warm-
herzig, charmant 
und freundlich. Er 
liebt es im Mittel-
punkt zu stehen und gestreichelt zu werden. 
Leider neigt Alaska zur Bildung von Harnstei-
nen, deshalb benötigt er Tabletten.

In der Hundepu-
bertät befindet 
sich der 2-jährige 
M i s c h l i n g s r ü d e 
Cole. Er ist ein 
richtiger Kindskopf 
und testet seine 
Grenzen aus. In 
ihm nicht geläu-

figen Situationen ist er jedoch unsicher und 
benötigt hundeerfahrene Menschen an seiner 
Seite. Cole wird nur an einen Haushalt ohne 
Kinder vermittelt.

Schön lang-
sam beginnt der 
10-monatige Col-
liemischling Joesy 
sicher zu werden 
und Vertrauen 
zu einfühlsamen 
Menschen aufzu-
bauen. Der hell-
braune Rüde lässt 
sich brav das Geschirr zum Spazierengehen 
anlegen, ist seinem Alter entsprechend neu-
gierig und entwickelt sich Schritt für Schritt.

Auf den Namen 
Karli hört dieser 8 
Monate alte Kater. 
Der hübsche Kerl 
mit seinen runden 
Augen ist sehr zu-
gänglich, er sucht 
ein Plätzchen mit 
Zugang ins Freie. 

Karli musste leider ins Tierheim gebracht wer-
den, weil in der Wohnung des Vorbesitzers 
keine Tiere erlaubt waren. Karli genießt ausge-
dehnte Streicheleinheiten und Massagen.

LINZ: Mostnystraße 16, Tel.: 0732/24 78 87 WELS: Tierheimstraße 40, Tel.: 07242/23 57 658 STEYR: Neustifter-Hauptstraße 11, Tel.: 07252/71650

»Mia«

»Albus & Jacob«

»Alaska«

»Cole«

»Joesy «

»Karli«

TIERRETTUNG  0664 / 322 04 04
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LEUTE

Kunst in der CITY

Der Finanzminister 
IM LINZER DIALOG

Galerie „Expuls“ überrascht immer wieder

Volles Haus in der Raiffeisenlandesbank OÖ

WB 2024 184 x 120 mm.indd   1 16.02.2024   21:18:41

F inanzpolitik in herausfordernden Zeiten“ – unter diesem Titel stand die 
Keynote von Finanzminister Magnus Brunner jüngst bei der Veranstaltung 
„Minister im Dialog“ in der Raiffeisenlandesbank OÖ. Danach diskutierte er 

mit Gastgeber RLB OÖ-Generaldirektor Heinrich Schaller über Themen wie die 
Abschaffung der kalten Progression, die Wettbewerbsfähigkeit und die Einfüh-
rung eines Digitalen Euro. Magnificient!

HOHER BESUCH IN LINZ. 
Finanzminister Brunner bei RLB-Chef Schaller.

G leich fünf Künstler stellten im Mai ihre Werke in der angesagten Galerie „Ex-
puls“ in der Linzer Klammstraße aus. Dabei hatten Julia Grundböck und 
Eva-Maria Sassmann, die die coole Kunststätte in Frauenpower-Duo-Ma-

nier betreiben, auch Christine Stangl, Peter Pachner und Urban Grünfelder 
an ihrer Seite. Zahlreiche Gäste der Vernissage konnten dabei – gestärkt mit 
kleinen Häppchen, Bier, Wein und Wasser - aber nicht nur sehenswerte Werke 

aus nächster Nähe begutachten, 
sondern auch mit den anwesen-
den Kunstschaffenden einen in-
teressanten Gedankenaustausch 
pflegen. „Wir freuen uns immer 
über neue Besucher. Manche ha-
ben so auch erstmals ihre Liebe 
zur Kunst entdeckt“, meinten 
die charmanten Gastgeberinnen 
Grundböck und Sassmann uniso-
no. Na, dann: Keine Schwellen-
angst, rein ins Vergnügen. Infos 
auch auf der Homepage unter: 
www.expuls-galerie.com

GEBALLTE SCHAFFENSKRAFT. 
Die Künstler Pachner, Grünfelder, 
Grundböck und Sassmann (v.l.) samt Pianisten.



Ob alles nach Plan läu  oder im Chaos 
endet: Die Oberösterreichische hat immer 
das passende Rezept parat.
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Mit unseren Öffis 
AUF TOUREN kommen

WICHTIGER denn je

Die EU ist für LH Thomas Stelzer eine Erfolgsstory. OÖ. hat stark profitie-
ren können. Es verdreifachten sich die Exporte aus OÖ. von 60 Mrd. Euro 
im Jahr 1999 auf 195 Mrd. Euro 2022. „Die Welt um uns ist ungemütlich, 

und der internationale Wettbewerb wird zunehmend rauer“, so Angelika  
Winzig, die OÖVP-Spitzenkandidatin für die EU-Wahl. „Daher ist eine starke eu-
ropäische Union, die unsere Lebensqualität und unseren Wohlstand garantiert, 
für uns sehr wichtig.“ Europäisch denken, regional handeln!

Zwei neue Wanderbücher sind erschienen

Klares Bekenntnis der OÖVP zur EU

FÜR STARKE UNION. 
Angelika Winzig und LH Thomas Stelzer.

Um w e l t s c h o n e n d , 
stressfrei und ohne 
lästige Parkplatzsu-

che oder Stau. Genau das 
macht das Wandern mit 
dem Öffentlichen Verkehr 
so angenehm und sinnvoll. 
Welche Touren sich dafür in 
OÖ. besonders eignen, zei-
gen zwei kürzlich erschie-
nene Wanderbücher: „Auf 
Wandertour mit Bahn und 
Bus“ von den OÖNachrich-
ten und „Öffi Touren Ober-
österreich“ von Protect Our 
Winters (POW) und „Bahn 
zum Berg“. Wanderbar!

MIT DEN ÖFFIS. Das Gute liegt so 
nah und ist so bequem zu erreichen. 
Näheres zu den Büchern und 
Angeboten auf: www.ooevv.at
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LEUTE

Hatti am BÄRENGRILL

BILANZ für Linz

Ein voller Erfolg war heuer nicht nur der Urfahra-
ner Frühjahrsmarkt in punkto Besucheransturm 
und Kaiserwetter sondern auch diverse Chari-

ty-Aktionen sorgten für Begeisterung. So lud etwa 
bereits zum dritten Mal Sozial-Landesrat Wolfgang 
Hattmannsdorfer (OÖVP) Partner und Stakeholder 
aus dem Sozial- und Integrationsbereich zum „Chari-
ty Würstelgrillen“ ein. Gegen eine Spende grillte der 
smarte Politiker dabei gemeinsam mit Starkoch Rudi 
Grabner und VP-Landtagsabgeordnetem Michael 
Nell, Betreiber des „Bärengrill“ am Urfahranermarkt 
allerhand Köstlichkeiten von Bratwürstel bis Bosna. 
Mit dem Erlös von rund 4.500 Euro ermöglicht das 
Sozialressort gemeinsam mit der Lebenshilfe OÖ und 
dem Alpenverein OÖ Menschen mit Beeinträchtigun-
gen einen abwechslungsreichen Tag in der Natur. „Das 
Soziale Oberösterreich lebt nicht nur von Wortspen-
den, sondern auch von Taten. Ich freue mich, dass wir 
den Urfahranermarkt auch heuer wieder für einen 
guten Zweck nutzen konnten“, so Hattmannsdorfer.

Genau seine Ressorts Sicherheit und Gesundheit waren und sind aufgrund ak-
tueller Herausforderungen oft im Fokus der Linzer Bevölkerung. Eine positive 
Bilanz über sein halbes Jahrzehnt in der Stadtregierung zog deshalb kürzlich 

FPÖ-Stadtrat Michael Raml mit LH-Stv. Manfred Haimbuchner an seiner Seite. 
Aber die Zeiten werden nicht leichter. „Umso wichtiger ist es auf lokaler Ebene alle 
verfügbaren Handlungsspielräume zu nützen, um die Lebensqualität der Linzer wei-
ter deutlich zu verbessern“, so Raml, der Bürgermeister werden will. „Was in Wels 
mit Andreas Rabl möglich war, das möchte ich 2027 auch für Linz erreichen”. 

Sozial-Landesrat lud am Urfix zu Charity-Grill

5 Jahre mit Lust auf mehr: Stadtrat Michael Raml

TRIO AM GRILL. Nell, 
Hattmannsdorfer, Grabner (v.l.).

STEYR heute & damals

SORGENFREI am Badesee

Eine Geschichte in sieben Leerständen

Linzer Politik denkt auch praktisch mit

Die Idee, Leerstände als Ausstellungsflächen für historische Bilder von Steyr 
heranzuziehen, kam von der Bevölkerung. Im regelmäßigen Austausch, 
griffen TIC-Geschäftsführerin und Leerstandbeauftragte Daniela Zeiner 

sowie Eva Pötzl vom Tourismusverband Steyr und die Nationalparkregion diese 
Anregung auf. „Mit der Auswahl der Bilder wollen wir aufzeigen, dass Steyr nicht 
nur aus historischen Fassaden besteht. Die Bilder von heute veranschaulichen, 
dass es auch moderne, zeitgemäße Entwicklungen gibt, die sehenswert sind, und 
dass Steyr lebendig ist“, erklärt Eva Pötzl. Sehr leerreich!

Kürzlich wurde vom Gemeinderat eine Resolution von FP-Gemeinderätin  
Martina Tichler einstimmig angenommen, der den Badespaß an den Linzer 
Seen künftig wohl ein Stück sorgenfreier machen wird. Es könnten nun näm-

lich bald versperrbare Spinde oder Schließfächer für Wertsachen kommen: „Viele 
Badegäste nutzen diese Bademöglichkeit oftmals ohne Begleitperson, die während 
des Badens auf die Wertgegenstände aufpassen könnte. Gerade auch wenn man mit 
Kindern Baden geht, ist das Risiko, Wertsachen offen liegenzulassen, besonders groß. 
Während in Freibädern neben Umkleidekabinen auch absperrbare Schließfächer zur 
Verfügung stehen, fehlen Letztere an den Badeseen“, so Tichler. „Die Lösung“, wie 
immer sie dann auch ausschauen mag, soll für die Gäste in jedem Fall kostenlos sein" , 
so die Politikerin. Die Linz Service GmbH erarbeitet dazu bereits Vorschläge.

TOP. StR Katrin Auer, Eva Pötzl (TBV), Daniela Zeiner (TIC Steyr) und 
StR Judith Ringer freuen sich über die Attraktivierung der Schaufenster
 von Leerständen durch Bilder von Steyr heute und damals. (v.l.).

MEHR SICHERHEIT. 
FP-Gemeinderätin 

Martina Tichler setzt 
sich für Spinde und 

Schließfächer 
an Badeseen ein.

BLAUCHE ACHSE. LH-Stv. Haimbuchner 
und StR Raml arbeiten gut zusammen.

EINTRITT FREI!

wels.at/musikfestiwels

FREITAG, 12. JULI

HARRY STYLES
TRIBUTE

MÅNESKIN
MOONSKIN TRIBUTE BAND

IMAGINE DRAGONS
RADIOACTIVE − IMAGINE DRAGONS TRIBUTE BAND

SAMSTAG, 13. JULI

THE ROLLING STONES
THE STONEZ TRIBUTE

DAVID BOWIE
BOWIE THE SHOW TRIBUTE

ELTON JOHN
ELTONOLOGY SHOW TRIBUTE

PARTYBÜHNE
AM STADTPLATZ 

KINDER-MITMACH-KONZERT-PARTY
MIT JANINA UND LARISSA VON DER DONIKKL CREW

MATATU | FUNKY HOUSE BROTHERS | 
HOAMSPÜ | COVERRUN

SIDE-EVENT

SCHL8HOF
WELS

und mehr...

12. & 13. JULI, AB 16:30

TRIBUTE STARS
HAUPTBÜHNE AM KJ 

Anzeigen
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Mariendom wurde 100

KALIMERA

Knapp 2.000 Besucher feierten bei einem Festgottesdienst mit Bischof  
Manfred Scheuer das Jubiläum der Domweihe, welche sich am 29. April 
zum 100. Male jährte. Die Dommusik unter der Leitung von Andreas Peterl 

und Domorganist Wolfgang Kreuzhuber an der Rudigierorgel gestalteten die 
Feier musikalisch sehr eindrucksvoll mit der Messe in d-Moll von Anton Bruck-
ner sowie dem für die Einweihung der Votivkappelle von Bruckner komponierten  
Locus Iste. Ein gelungenes Juhubiläum für die Linzer!

Wie bereits im letzten Jahr, ist Griechenland mit 12 wöchentlichen Flügen 
auch heuer wieder das beliebteste Reiseziel der Oberösterreicher, wenn 
es um den Abflug von Hörsching aus geht. Dementsprechend umfasst 

der Flugplan die wunderschönen Inseln Kos (1x wö), Kreta/Heraklion (5x wö),  
Rhodos (3x wö) und Kefalonia (1x wö) sowie die neuen griechischen Destinationen  
Lefkas/Epirus (1x wö) und Skiathos (1x wö). Schöne Ferien ab Linz!

Festlichkeiten im Zeichen des Brucknerjahres

Der Linzer Flughafen macht’s einfach

BEIM DOM. LH Thomas Stelzer, Bischof Manfred Scheuer, 
Bischofsvikar Johann Hintermaier und Bgm. Klaus Luger.

NEUE ZIELE. Ingo Hagedorn, Bereichsleiter Marketing und 
Kommunikation Flughafen Linz Gesmbh begrüßte die Crew 
der avantiair anlässlich des Erstfluges.

Ehrung für die 
TENNIS-LADY
Die Veranstalterin des Upper Austria Ladies Linz, erhielt das silberne Ver-

dienstzeichen des Landes Oberösterreich. Landeshauptmann Thomas 
Stelzer betonte in seiner Laudatio die internationale Bedeutung des 

Turniers. Nach ihrer Tenniskarriere wechselte Sandra Reichel ins Tennisma-
nagement und setzt sich neben der Organisation von Turnieren auch für die 
Förderung von Mädchen und Frauen im Tennis ein. Lob!

Sandra Reichel erhielt Auszeichnung des Landes

GUTES kommt zurück

Die Liste jener Herausforderungen, mit denen aktuell die Land- und 
Forstwirtschaft konfrontiert ist, ist lang. „Wir haben ihr aber auch et-
was entgegenzustellen: Die Kreislaufwirtschaft. Ein Prinzip, so alt wie 

die Landwirtschaft selbst. Gelebt von Generationen von Bauern - bis heute”, 
so Agrar-Landesrätin Michaela Langer-Weninger anlässlich der Kampagne 
"Gutes kommt zurück", die den Konsumten mit echten Testimonials zeigen soll, 
wie modern und nachhaltig Landwirtschaft ist. Wir sind bekreistert!

LR Langer-Weninger für Kreislaufwirtschaft

NACH DER LAUDATIO. 
Sandra Reichel und LH Thomas Stelzer.

MIT TESTIMONIAL. LR Langer-Weninger 
präsentiert die neuen Sujets.
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 Auch in der Pension forscht und lehrt Norbert Müller weiterhin an der JKU 
und der Universität Südböhmen. „Ich kann mir nicht vorstellen, jemals ganz 
aufzuhören“, erklärt er. Es gibt ungelöste Probleme, die ihn faszinieren. Al-

lerdings ist er „nur“ noch 40 Stunden in der Woche im Einsatz. Als aktiver Pro-
fessor brachte er es früher auf 60 Stunden. Er muss nun nicht mehr den endlosen 
Gremiensitzungen beiwohnen. Aktuell beschäftigen ihn drei Forschungsprojek-
te. Eines davon befasst sich mit der atomaren Struktur der Kalziumkanäle. Diese 
sind röhrenförmige Komplexe aus verschiedenen Eiweißstoffen in der Zellmem-
bran, die für die Aufnahme von Kalzium zuständig sind. Defekte in ihrem Auf-
bau verursachen diverse Krankheiten. Diese Studie betreibt Müller in Zusam-
menarbeit mit dem Institut für Biophysik. Der Rat des Professors an junge 
Menschen: Unbedingt studieren, was einen fasziniert. Das führt zum Erfolg! In 
seinem „unruhigen“ Ruhestand findet Müller etwas mehr Zeit für das Wandern. 
Er tanzt auch leidenschaftlich gern. Solange seine Frau noch als Lehrerin arbei-
tet, muss er seine Reiselust jedoch noch ein wenig zügeln. 

Was wurde aus..? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

MÜLLERS LEITSPRUCH: Mach das, woran du glaubst.

Der verdiente Chemiker (Jg. 1956) 
erforscht die Struktur komple-
xer Substanzen, die Kohlenstoff 
enthalten. Mit Hilfe der NMR-Spekt-
roskopie empfängt und interpretiert 
er Signale, welche die kleinsten 
Teile — die Moleküle – dieser Stoffe 
aussenden. Seine Entdeckungen sind 
oft medizinisch von Bedeutung. Seit 
1980 ist Müller an der Linzer Kepler 
Universität (JKU) tätig. Dort leitete 
er von 2007 bis 2021 das Institut für 
Organische Chemie.

Norbert Müller

„

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE

Auch wenn es in der Redaktion des CITY! nur so von 
Tierfreunden wimmelt und der Herausgeber jedes Mal 
larmoyant vor Mitleid zerfließt, wenn er die ausgesetz-

ten Hunderl und Katzerl in der Tierheim-Rubrik sehen 
muss, möchte ich schon einmal darauf hinweisen, dass es 
offenbar nicht nur brave Viecherl gibt, sondern auch 
richtige Gfraster die Tierwelt bevölkern. Dabei lassen wir 
uns auch vom Aussehen diverser Tierarten täuschen, die 
einen auf Lustig oder Behäbig machen, um eine möglichst 
gutmütige und friedfertige Erscheinung vorzugaukeln. In 
Wirklichkeit aber haben sie einen Mordsspaß dabei, uns 
das Leben schwer zu machen. Und warum soll es ganz 
allgemein unter den Tieren – wie bei den Menschen ja 
auch – nicht einfach degoutante Exemplare geben, wie 
etwa jenen Schimpansen, der im Zoo eine Oma breit 
grinsend mit seinen Exkrementen beworfen hat?

Kindliche Walfahrt. Viel schlimmer aber ist es jenen 
ergangen, deren Yacht kürzlich bei Gibraltar von Walen 
versenkt wurde. Einerseits haben wir gegenüber diesen 
Scheusalen ein derartiges Helfersyndrom entwickelt, dass 
ich mich als etwas untersetzter Mensch gar nicht mehr 
sorglos an einem Strand räkeln kann, ohne Gefahr zu 
laufen, von Tierschutzaktivisten ins Meer gezerrt zu 
werden. Andererseits nützen diese garstigen Ungetüme 
unser Mitgefühl nur schamlos aus und verabreden sich mit 
ihrem Ultraschall-Unterwasser-TikTok wohl laufend für 
„lustige” Challenges, um uns Landratten auf Trab zu halten. 
Ich kann mich noch gut erinnern, wie wir als Kinder einen 
Schulausflug gemacht haben, um am Linzer Hauptplatz 
einen präparierten Blauwal zu besichtigen. Wir waren zwar 
etwas enttäuscht, dass da der Geppetto nicht drinnen 
gesessen ist, aber beeindruckt waren wir allemal. Heute 
bin ich mit Lebenserfahrung gesegnet und habe einen 
anderen Blick auf die Tierwelt. Denn wirklich intelligente 
Meeressäuger begeben sich nicht kollektiv an Land, nur 
um dort wie Dörrzwetschken zu verschrumpeln. Vielmehr 
steckt die Absicht dieses Flossenkaspars dahinter, uns zu 
veralbern und sich dann gemeinsam mit seinen Artgenos-
sen auf dem langen Weg durchs Meer über uns Menschen 
scheckig zu lachen. Unverschämt!

FIESE Viecher!



MIT BETONBELAG IN DIE ZUKUNFT

Stein-Zeit | Dornacher Straße 20 | 4400 Steyr | Tel.: 07252/81773 | office@stein-zeit.at 

STEIN-ZEIT. Beton als Bodenbelag  
gewinnt an Beliebtheit, da er ebenso 
praktisch wie optisch ansprechend ist.

Wenn die Temperatur klettert, steigt auch die Lust,  
wieder mehr Zeit im Freien zu verbringen – somit rückt 
die Frage nach dem idealen Bodenbelag in den Mittel-
punkt. Beton im Außenbereich und geschliffener Est-
rich im Wohnraum geben ein harmonisches Gesamt-
bild. Das in Steyr beheimatete Unternehmen Stein-Zeit 
verfügt über besondere Expertise und Erfahrung in 
diesem Bereich.

Beton im Außenbereich. Großflächige, fugenlose Be-
tonböden sind gestockt oder geschliffen besonders 
widerstandsfähig. Sie eignen sich sowohl für den öf-
fentlichen als auch für den Privatbereich. Plätze, Terras-
sen, Gehwege, Carports und Poolumrandungen bieten 
sich als ideale Anwendungsmöglichkeiten für Beton an. 

Betonboden ist pflegeleicht, rutschfest, frostresistent 
und sehr belastbar.

Schönheit rund ums Haus. Stein-Zeit ist als Spezialist 
für Estrich und Betonböden kompetenter Berater über 
die vielen Anwendungsmöglichkeiten. Durch die Ver-
bindung von höchster Qualität und moderner Technik 
bei der Ausführung der Arbeiten wird im Innen- und 
Außenbereich zeitlose Schönheit erlangt. 
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Markenrabatt

bis Minus

vom Herstellerlistenpreis

in Linz
Neueröffnung
GIGANTISCHE

1)

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. auf viele Möbel, Teppiche und Leuchten10ON TOP

GERINGER AUFPREIS FÜR MONTAGE

Gratis
Lieferung

zusätzlich

ab einem Möbeleinkauf im Wert von € 1.000,-

2)

1000
Eröffnungs-

angebote
XXXLutz

St. Florian 

feiert mit!

WEITER
HIN

Aus-genommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus 
den aktuellen und in den 

letzten 30 Tagen gültigen 
Prospekten auf www.
xxxlutz.at/brochures und Online Only Produkten

1) Sie erhalten bis 11.06.2024 minus 10% on Top auf Ihren Möbel-, Teppich- und Leuchteneinkauf. In Form von 
Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch zusätzlich auf alle Prozentaktionen und Markenrabatte, aus-
genommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen, Gutscheinkäufe, Serviceleistungen, Online 
Only, Preishit und Marktplatz Produkte, Österreichs bester Preis Produkte und bereits reduzierte Produktan-
gebote in unseren Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen. 2) 
Gültig bis 11.06.2024. Aktion gültig ab einem Möbeleinkauf im Wert von € 1.000,-. Geringer Aufpreis für Monta-
ge. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Ausgenommen Werbe- und Aktionsware sowie Ausstellungsab-
verkaufsware. Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. Finanzierungs-
partner: Santander Consumer Bank GmbH.

XXXL Eröffnungsgutschein

15.05.2024   13:18:0815.05.2024   13:18:08


